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OFFICE OF CHIEF OF COUNSEL FOR WAR CRIMES 
EVIDENCE DIVISION 


Date : 9 Aach (QU 


in the Trial by the International Military Tribunal of 
Hermann GOERING, et al, which commenced on 20 November 
1945, and that the attached photostat is a true and correct 


copy of the orignal, 


۱ 7 A / 
Dad [Ir binge re 
Fred NIEBERGALL 

Chief, Docynent 
Control Branéh, 








7 (pm 


19 - 


—— — «q + 0o wm o a س‎  یہسس‎ 


1061-95 
I nereby certify that the annexed document 

No, (SA 8 A15 is a photostat of an original 
document submitted in evidence by the United States 
Prosecution under this number, The original document 


has been withdrawn (5 accordance with Rule 10 cf 





the International Milita Tribunal, ana to the 


we 
best of my knowledge and belièf is to be held at 


the National Archives, neren DEI hi Lhe ۹47 
یں اط‎ etta, 
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PAUL A. JOOSTEN 


/ 2200 luo! GR General Secretary 
ii International Military 


Tribunal 
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Am 20,4,43 


am 


am 


am 11.5.45 %-Strm. Heinz Lehmann, geb. 16.2.12, 1./:;;-Pz.Gr 


am 15.5.45 19-۶ Gren, Heinz Stuwe, geb. 50.11.24, 
Wës ES, Gren, Gerhard Fritz, geb. 25.4524, 5/۱17 و‎ 


Ferner fiel in Ausübung seines Dienstes am 19.4.45 de 
poln.Pol.Wm. Julian Zielinksi, ged. 15.11.91, 


t 
> 


Ts 
5 


sind im Kampf bei der Vernichtung von Juden und 


ehemaligen jüdiscnen Wohnbezirk in Warscnau 
© 


m-Pz.Gren. Paul Jäger, geb. 14.1.25, 4./1M=Pz.Gren. Er: 


Gefr. Joseph Strupp, geb. 16.5,07, 1. Al.-Bat 
Schütze Christian Hohbein, geb. 23.7.00, 1 


11-Ustuf. Hans Dehmke, geb. 14.7.21, 


Wachmann Willi Stark, geb. 4.4.20, Ausb.L.Trawniki 
geb. L1.1,23, Aust 0 | 


Wachmann Borys Odartschenko, 


Rttwn.d.Schp. Hans-J. Bolze, 


"-Rttf. Edmund Lotholz, geb. 


Obw.d.Schp.d.R. Horst Riemer, geb. 10 
Wm.d.Schp.d.R. Rudolf Hartmann, web. 8.6.0 


۳2۰ Get, Lorenz Bichler, geb. 21.10.24, 2./ 
{$=-Pz.Gren.Helmut Hinz, geb. 27.4.25, 4./1=Pz 


Sie setzte ihr Höchstes, ihr Leben, ein. Wi. 


(^x 


E Ht i 3 ۰ y "nt 





=Kav 9 urs e -A bt e 


geb. 9.10.20, ille 


Sicherheitspoliz: 


Gren.Ers.Btl. 


as A ۰ T ١‏ ا 
CI o SI ws DU‏ 31 


8. Kommiss 


werden sie nie verressen. 
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ri 
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Es 


19,4545 'i-Pz.Gren. 
(2 ۰ء‎ 


(iss HS e LX ۰ 


wurden verwundets 


Friedrich Scholz, geb. 2.6.10, 5./44.Pz.Gren.E.B, 
Wilhelm Schnei ler, Heb. 25: 1.25; 0 =P2.Gr,E.B, 
Karl Genant, geb. 31.707, 2./}=Pz.Gren.Ers.Btl. 
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¿estr Johann Tyrek, web. 16.2.20, jj-Kav.-lirs.<Abt. 


jSchütze tritz. Bohm, 


= Schütze 


j=Reiter Anton Imerund, gebe 
j=Strm. Heinz Kruse, 
Reiter Anton 


=Überreiter 
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am 28,4,45 AP, Gren, Walter Schmidt, geb. 13.7.21, 1./4-Pz.Gren.E.B. 


"Reiter Ludwig Török, geb. 8.9.24, 4-Kav.-Ers.-Abt. 
Reiter Alexander Wiesinger, 11.1.24, #-Kav.-Ers.-Abt. 
ii-Reiter Johann Lebisch, geb. 6.6.21, #=-Kav.-Ers.-Abt. 


am 29.4.45 ji-Schutze Johann Nissner, seb. 25.4.22, 'Il-Kav.-Ers.-Abt, 
am 1.5.45 poln. rol.Wm. Antoni Gladkowski, geb. 21.1.04, Gel.-u.Wachabt 


am 2.5.45 ji-Pz.Gren. Werner Burchardt, geb. 6.11.06, 1./li-Pz.Gren.E.B, 
Obwed.schp. Robert Linke, geb. 6.3.09, III./ii-Pol. 22 


a am 3.5.43 4-Pz.Gren, Heinrich Meier, geb. 16.10.10, 5./1-Pz.Gren.E.B. 


-Schütze Rudolf Hörnike, geb. 27.8.25, !4-Kav.-Ers.-Abt. 
n-Schütze Hermann Herbst, geb. 26.4.25, 4j=Kav.-Ers.-Abt, 


am 545 j=Rttf. Fritz Wieck, geb. 15.8,21, y=Kav.-Ers.-Abt. 


am 6.5.43 iUscha, Hans Forster, geb. 31.5.14, 1./4-Pz.Gren.Frs.Btl. 
| ^ {-Strm. Heinz Haushalter, geb. 12.5,24, 1.//i-Pz.Gren.E.B. 


fam 7.5.43 ¡i-Uscha. Hugo Mielke, geb. 9.6.12, /i-Kav,.-Ers.-Abt. 


am 6.5.43 iUscha, Erich Schulz, geb. 25.1.22, 2.,/i-=Pz.Gren.Ers.Btl. 
| =Pz.Gren. Klemens Kapitza, geb. 22.11.24, 2./i=Pz.Gren.E.R 


Schütze Otto kiel, geb. 17.3,24, Eisenb,Pz.2g.Ers.Abt, 
f } Pionier-Kdo. Rembertow 


ER am 10.5.43 ii-Rttf. Willi Staab, geb. 27.9.20, 4-Kav.-Ers.-Abt. 
Y) =Schütze Gottlieb Zechmeister, geb. 1.4,22, #-Kav.=Ers.<Abt. 
m-eStrm. Wolfgang Preusse, geb. 22.7.22, j4-Kavs-Ers.-Abt, 


a 


aL. à 


am 12.5.43 iSchütze Otto Kyasch, geb. 3.11.12, /i-Kav.-Ers.-Abt, 

am 15.5.45 4-22 . Gren, Alfred Baldt, geb. 15.9.06, 5./1=Pz.Gren.Ers.Btl. 
| W-Pz.Gren, Otto Doppe, geb. 1.11.24, 3./!i-Pz.Gren.Ers.Btl. 

È Win... 50 ظ‎ ۰13۰ Otto Luenen, geb, 9.12.05, 3./if=Pol, 25 
3 Wes E 

am 14,5.43 m-Pz.Grefl, Franz Kosarz, geb. 6.1.24, 3./i=Pz.Gren.Frs.Btl. 
{i=Oscha. Thomas Wachter; geb., 12.2.19, 7-2 E.B. 
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=Uscha. Martin Enzbrunner, geb. 9.1.22, ^4./;-Pz.65ren.E5.F 
Pe, Gren, Hans Raeder, geb. 10.10.16, ^4./j-iz. ren, rs, Bt 


) 


ke BREET, Joseph Posch, geb. 22.7.20, 4. /11=Pz. Gren., "rs, Btl 


the Schutze Johann Balogh, eb ^ 20 lo 1 2 ^ 24 9 =} AV "We ul H = bt e 
4-Schütze Andreas Kuding, geb. 35.1.21, ^rKav.-"rs3.-Abt, 
h=Schütze Franz Bordican, web. 11,5.16, #-Kav.=Hrs.=-Abt. 


am 15.5.4353 Zugwm.d.Schp. Alfons Czapp, geb. 15.9.11, I./jj-Pol. 22 
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Einsatzkräfte: 


ka 
Durchschnitts- 
Tageseinsatz 
d Stab jj- und Polizeiführer | 6/ 5 
Waffen—4) 
oe ihe Pz. Gren.Ausb.u.Ers.Batl. 3 Warschau 4/440 
heKav.-Ausb.u.Ers.Abteilung Warschau 5/381 
Ordnungspolizei 
=Pol.Reg. 22 De Batl. 2/ 94 
III. Batl. 5/154 
Technische Nothilfe 1/ 6 
poln. Polizei . 65 
poln., Feuerlóschpolizei 166 
Sicherheitspolizei 3/ 32 
Wehrmacht 
€: Leicite Flakalarmbatterie III/8 Warschau 2/ 22 
Pionierkommando d.lisenbahn=-ranzerzug-lrs.= 
Abteilung Rembertow 2/ 42 
Res,-Pionier-Batl. 14 Gora-Kalwaria 1/ 34 


Freudvölkische Wachmannschaften 
1 Batl. Trawnikimänner 2/335 


insgesamt: 36/2054 
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Die Bildung jüdischer Wohnbezirke und die Auferlegung von Aufent- 


halts- und Wirtschaftsbeschrinkungen für die Juden sind in der 


px 


schichte des Ostens nicht neu. Ihre Anfänge gehen veit bis ins 


7 


Mittelalter zuriick und waren auch noch im Verlaufe der letzten 


Jahrhunderte immer wieder zu beobachten, Diese Beschrünkun: 
folgten aus dem Gesichtspunkte, die arische Bevölkerung vor 
den zu schützen, 


Aus den gleichen Erwägungen wurde bereits im Februar 1940 der 
danke der Bildung eines jüdischen Wohnbezirkes in Jarschau ai 


sriffen. Es war zunächst geplant, den durch die Weichsel 
¿egrenzten Stadtteil Varschaus zum jiidischen Wohnbezirk zu 


Bei den besonders gelagerten Verhältnissen der Stadt Jurschau mute 


ve dieser Gedanke zunächst als undurchführbar on, Bs wurden 


De 
Ur 


7] D Pu 


den due 


١ 
eo, "Y » 
ma یا‎ ٣۹ 


au © } | 


Sinwände gegen diesen Plan von verschiedenen Seiten, insbesondere 
von der Stadtverwaltung, geltend gemacht. Man berief sich inal 


dere darauf, daß die Errichtung eines jüdischen Yohnbezirkes 
liche Störungen in der Industrie und Wirtschaft iervorrifen 
und daß eine Ernährung der in einen geschlossenen Johnbezirk 
mengefaßten Juden nicht möglich sei, 


Auf Grund einer im März 1940 erfolgten Besprechung wurd: 
einer Ghettobildung mit Rücksicht auf die vorsetrarenen 
vorerst zurückgestellt, Zur gleichen Zeit wurde der Ge : 
den Distrikt Lublin zum Sammelbecken aller Juden des G ral 
ments, insbesondere der aus dem Reich eintre fenden ev: 

den und Judenfliichtlinge, zu erklären. Aber schon im April 
de vom Höheren #= und Polizeiführer Ost, Krakau, mitreteil 


de , 
eine solche Zusummenfassung der Juden im Distrikt Lublin ni 
sichtirt sei. | 
In der Zwischenzeit häuften sich eirenmächtire und un 
Grenzübertritte von Juden. Insbesondere war dies an der Gr 
Kreishauptmannschaften Lowitsch und Skierniewice fostr tell 
Verhältnisse der Stadt Lowitsch wurden iurch diese ill 1 
zuwanderunren sowohl in nygienischer als such in si 
licher Hinsicht bedrohlich. Der Kreishauptmann in Lowii 


mi 





0 








alb, um dicse Gefahren abzuwehren, dazu tiber, in seinem Kreise 
(4104130116 Johnbezirke zu bilden, 


Jie Erfahrungen, die mit der Errichtung der jüdischen Wohnbezirke 
im Kreise Lowitsch gemacht wurde en, zeigten, daß diese Methoden die 


einzig richtigen sind, um die Gefahren zu bannen, die von den Ju- 
n immer wieder ausgingen, 


jie urrichtung eines jüdischen Johnbezirkes auch in der Stadt Ware 
hau wurde im Sommer 1940 immer dringlicher, da nach der Beendi- 


Me des Fra ıxreichfeläzuges im Raume des Distrikts Warschau immer 
bi mele Truppen zusammenrezoren wur den, Von der Abteilung Gesundheits- 


sen urade damals die Errichtung'eines jüdischen #ohnbezirkes im 
H Interesse der Erhaltung der Gesundheit der deutschen Truppen und 
ich der Bevölkerung als besonders dringlich dargestellt. Die ur- 
r@anglich im Februar 1940 vorgesehene Errichtung eines jüdischen 
John@bezirkes in der Vorstadt Praga hätte mit Rücksicht auf die Um- 
upplerung von nahezu 500 000 Menschen mindestens 4 = 2 Monate in 
ip Puch genommen. Da aber in den Wintermonaten erfahrun: ysgemaB mit 
ind starken Auftreten der Seuchen zu rechnen war und aus diesem 
mar de nach den Darlegungen des Distriktsarztes die Umsiedlungsak- 
7۳ 5 spätestens 15.11.1940 durchgeführt werden mußte, ließ man 
den Plan eines Stadtrandghettos in Praga fallen und wählte dafür 
als 8 um für den neu zu bildenden jüdischen Vohnbezirk das bisher 
C vorh: dene Seuchensperrgebiet in der Stadt aus. Im Oktober 1940 wies 
verneur den Beauftragten des Distriktschefs fiir die Stadt 
Man, bis zum 15.11.1940 die zur Bildung des jüdischen. Wohn- 
der Stadt Warschau erforderlichen Umsiedlungen durchzu- 





sebildete jüdische Wohnbezirk in der Stadt Narschau wurde von 
Ew; ) 000 Juden bewohnt, Es befanden sich in ihm 27 000 Wohnuncen 
nit eimem Zimnerdurchschnitt von 2 1/2 Zimmern, Er war von dem Úbri- 
en st @dtgebiet durch Brand= und Trennmauern und durch Vermauerung 
von Stfaßenzüren, Fenstern, Türen, Baulücken abretrennt, 

y 
Die ne des neugebildeten jüdischen Wohnbezirkes lag in Hine 


den de$ jüdischen Altestenrates, der seine /eisungen von dem dem 
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bezirk empfing. Die Juden hatten eine Selbstverwaltung, an derde 
deutsche Aufsicht nur insoweit Interesse nahm, als deutsche Slan 
ge berührt wurden. Zur wirksemen Durchführung der vom jüdischen 
Ältestenrat zu ergreifenden Maßnahmen wurde ein jüdischer Ordnungs- 
dienst eingerichtet, der durch besondere Armbinde und M 
kennzeichnet und mit Gummikniippein ausgerüstet war. Dieser jüdische 
Ordnungsdienst hatte die Aufgabe, für die Ordnung und Jichorheit 
innerhalb des jüdischen Wohnbezirkes zu sorgen und unterstand der 
deutschen und polnischen Polizei. 


atze "= 


II 


Schon bald stellte es sich heraus, daß trotz dieser Zusummenballung 
der Juden nicht alle Gefahren gebannt waren, Die Sicherheitslazse 
machte es erforderlich, die Juden aus der Stadt Warschau cenz Lore 


euszunehmen, Die erste groBe Aussiedlung fand in der Zeit von ela 
Juli bis 3. Oktober 1942 statt, Bs wurden hierbei 510 322 Juden aus- 
gesigdelt. Im Januar 1945 erfolgte abermals eine Umsiedlungsaktion, 


mit welcher insgesamt 6 500 Juden erfaßt wurden, 


Im Januar 1945 wurde vom Reichsführer-* anläßlich seines Besuches 
in Wapschau dem %*= und Polizeiführer im Distrikt Warschau der Be- 
fehl erteilt, die im Ghetto unterrebrachten Riistunes 
chaftlichen Betriebe mit Arbeitskräften und Maschinen nach Lublin 
zu verlagern, Die Durchführung dieses Befehls gestaltete sich recht 
schwierig, da sowohl die Betriebsführer als auch die Juden dieser 
Verlagerung sich in jeder denkbaren Weise widersetzten. Der 4= und 
Polizeiführer entschloß sich deshalb, durch eine für 3 Tage vorges 
hene GroBaktion die Verlagerung der Betriebe zwangsweise durchzufüh- 
ren. Die Vorbereitungen und der Einsatzbefehl für dies Grofaktion 
waren von meinem Vorgänger getroffen worden. Ich selbst traf am 17. 
April 1947 in Warschau ein und übernahm die Führung der Grofaktion 
am 19.4643 um 8.00 Uhr, nachdem die Aktion selbst schon um 5.00 Uhr 
an diesem Tage begonnen hatte, 


und wehrvirte 
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Vor dem Beginn dieser Grofaktion waren die Grenzon de 
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hnbezirkes durch eine äußere Absperrung abgeriegelt, 
bruch der Juden zu vermeiden, Diese Absperrung 2: 40 
vom Beginn bis zum Ende der Aktion und war nachts noch 


arstarkbe 


“indringen in das Ghetto gelang es den Juden und den 
-+ 


polnischen Banditen, durch einen vorbereiteten Feuerüberfall die 
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Kräfte einschl, Panzere und Sehützenpanzerwagen zurück- 
(jl dem zeiten Einsatz, etwa gegen 8.00 Uhr, setzte 

te getrennt durch bekanntgegebene Gefechtsstreifen 

zur Durchkämnung des gesamten Ghettos an. Trotz Wie- 
> 

due chkammen, Der Gegner wurde gezwungen, sich von den 
höher gelegenen Stützpunkten in die Keller, Bunker und 


ekzuziehen., Um ein Entweichen in die Kanalisation zu 


vurde alsbald das Kanalnetz unterhalb des jüdischen 
mit Jasser angestaut, was uber von den Juden zum cróften 
prengunren von Absperrschiebern illusorisch gemacht ‘mre 
des sten Tages wurde auf E ay Viders and mestofen, 
‘incr besonders angesetzten Kampfgruppe rasch gebroche: 
è imn eiteren Einsatz elang CS» ( 
n viderstandsnestern, schutzenléchern usw, zu vertrei- 
sufe dus 20, und 21, April den créRten Teil des soren. 
soweit in die Hand zu bekommen, da? von einem créferen 


raen Konnte, , 
mpferupp: r Juden, die mit polnischen Banditen ver - 
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Explosion kam und ihn tódlich verletzte. 


Schon bald nach den ersten Tagen erkannte ich, daß der ursprünglich 
vorgesehene Plan nicht zur Durchführung zu bringen war, wenn die 
überall im Ghetto verteilt liegenden Riistunsse und ‚ehrwirtschufts- 
betriebe nicht aufgelöst würden. Es war deshalb notwendig, diese Dës 
triebe unter Ansetzung eines angemessenen Termins zur Rawaung wid so- 
fortigen Verlagerung eufzufordorn, So wurde ein Betrieb nach dem äs 
deren behandelt und dadurch in kürzester Frist erreicht, daß cie den 
Juden und Banditen Sich bietende Möglichkeit, immer wieder in دب‎ 
von der Wehrmacht betreuten Betriebe hinüberzuwechseln, م‎ 0 

9 wurde, Um entscheiden zu kónnen, in welcher Zeit diese Betriebe - 
räumt werden konnten, waren eingehende Besichtigungen not vendi;;e Di 
bei diesen Besichtigungen festgestellten Zustände sind unb5e;ci:cib- 
lich. Ich kann mir nicht vorstellen, daß irgendwo anders ein role- 


ھے 
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rer Wirrwarr bestanden haben kann als in dem Jarschauer Ghetto. Die 
Juden hatten alles in ihren ا‎ von chemischen Mitteln zur An- 
fertigung von Sprengstoffen angefangen bis zu Bekleidungs- und سب راف‎ 
rüstungsstücken der Wehrmacht. Die Betrieboführ r hatten in ihr 
Betrieben so wenig Übersicht, daß es den Juden möglich wir, inner- 
halb dieser Betriebe Kampfmittel aller Art, insbesondere Vurfgra- 
naten und Molotow=-Cocktails usw., herzustellen, 


Ferner ist es den duden o oe in diesen Betrieben dia ands= 

nester einzurichten, Ein derartires Jiderstandsnest mußte borcits 

am zweiten Tage in einem Betrieb der Heeresuntsrkunftsv Ltung 
C durch Einsatz eines Pionicrzuges mit Flamnenwerfern unà Artillerie=- 


wv Ww 2 ^ LJ 
* 


beschuß bekämpft werden. Die Juden hatten sich i 
derartig eingenistet, daß es nicht mörlic! 


1 H 
gen Verlassen der Betriebsstitte zu bewegen, | - 
schloß, den Betrieb am nächsten Tage durch Feuer 5 

Die Betriebsführer dieser Betriebe, die meistens in 

der Wehrmacht noch betreut wurden, waren in fest allen Pil] 

in der Lege, Konkrete Anpaben über die nd È 
gerung dieser Bestände zu machen. Die von ihnen 

über die Zahl der bei ihnen beschäftigten Juden 

Falle, Es mußte immer wieder festrestellt den, in di è 


serlabyrinthen, die als Wohnblocks zu den Riis 











reiche Juden unter dem Deckmantel eines Rüstungsarbeiters nit ih- 
ren Familien Unterkunft gefunden hatten und dort ein herrliches Le- 
ben führten, Trotz aller ergangenen Befehle, die Juden zum Verlas- 
sen der Betriebe eufzufordern, mußte mehrfach festgestellt werden, 
daß Betriebsführer die Juden in der Erwartung einschlossen, daß 

. die Aktion nur wenige Tage dauern würde, um dann mit den ihnen ver- 
bleibenden Juden weiterzuarbeiten, Nach Aussagen festgenommener Ju- 
den sollen auch Frauen eine große Rolle gespielt haben, Die Juden 
sollen bestrebt gewesen sein, mit Offizieren und Männern der Nehr- 
macht guten Verkehr zu unterhalten. Es seien öfters Zechgelage vor- 


gexommen und im Laufe derselben zwischen Deutschen und Juden gemein- 
sand Geschäfte getätigt worden. | 


Die Zahl der in den ersten Tagen aus den Häusern herausgeholten und 
erfaBten Juden wer verhältnismäßig gering. Es zeigte sich, daß sich 
die Quden in den Kanälen und besonders eingerichteten Bunkern vere 
steckt hielten. Wenn in den ersten Tagen ängenommen worden war,sdaB.. 
nur vereinzelte Bunker vorhanden seien, so zeigte sich doch im Lau- 
Te der Großaktion, daß das ganze Ghetto systematisch mit Kellern, 
Bunkémn und Gängen versehen war, Diese Gänge und Bunker hatten in 
allen Fallen Zugänge zu der Kanalisation, Dadurch war ein. ungestör- 
ter Verkehr unter der Erde Zwischen den Juden mòglich, Dieses Kanal- 
netz benutzten die Juden auch dazu, um unter der Erde in den arischen 
Teil der Stadt Warschau zu entkommen, Laufend trafen Meldungen ein, 
daß Juden sich durch die Kanallöcher zu entziehen versuchten, Unter 
dem Vorwand, Luftschutzkeller zu bauen, wurden seit den Spätherbst 
1942 im diesem ehemaligen Jüdischen Wohnbezirk die Bunker errich - 
tet. Sie sollten dazu dienen, sämtliche Juden bei der schon lange 
vermuteten neuen Umsiedlung aufzunehmen und von hier aus den Wider= 
stand gegen die Einsätzkräfte zu organisieren. Durch Maueranschlice, 
Flugzettel- und Flüsterpropaganda hatte die kommunistische Vider- 
standsbewegung im ehemaliren jüdischen Wohnbegirk auch erreicht daß 
mit Beginn der neuen GroBaktion die Bunker sofort bezogen wurden. 
lie vorsorglich die Juden gearbeitet hatten, beweist die in vielen 
Fällen festgestellte geschickte Anlage der Bunker mit Wohneinrich- 
tungen für ganze Familien, Wasch- und Badeeinrichtungen, Toiletten 
anlagen y, Waffen- und Munitionskammern und großen Lebensmittelvorri- 
ten für Mehrere Monate. Es gab besondere Bunker für arme und reiche 
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4 Juden, Das Auffinden der einzelnen Bunker durch die Sinsutzkratte 

war infolge der Tarnung auferordentlich schwierig und in vielen 
Fallen nur durch Verrat seitens der Juden möglich., 

| Schon nach den ersten Tagen stand fest, daf die Juden keinesfalls 
mehr an eine freiwillige Umsiedlung dachten, sondern gewillt weren, 

| sich mit allen Möglichkeiten und den ihnen zur Verfügung stehenden 
Waffen zur Wehr zu setzen, Es hatten sich unter polnisch-bolschewi- 

| stischer Fiihrung sogen. Kampfgruppen gebildet, die bewaffnet waren 

| und für die ihnen greifbaren Waffen jeden geforderten Preis zahl- 

١ 
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Während der Großaktion konnten Juden gefangen werden, die bereits 
nach Lublin bzw, Treblinka verlagert waren, dort ausbrachen und mit 
Jlaffen und Munition versehen in das Ghetto zurückkehrten, Die pol- 
nischen Banditen fanden im Ghetto immer wieder Unterschlupf und 
| blieben dort fast unbehelligt, weil keine Krüfte vorhanden waren, 
in diesen Wirrwarr einzudringen. Während es zunächst móglich war, 
die an sich feigen Juden in größeren Massen einzufangen, gestalte- 
۱ te sich die Erfassung der Banditen und Juden in der zweiten Hälfte 
i der Großaktion immer schwieriger. Es waren immer wieder Kampf grup- 
pen von 20 - 30 und mehr. jüdischen Burschen im Alter von 18 bis 2 
Jahren, die jeweils eine entsprechende Anzahl Weiber bei 
ten, die neuen Widerstand entfachten. Diese Kampf gruppen hatten ‘den 
Befehl, sich bis zum Letzten mit Waffengewalt zu verteidigen und 
sich gegebenenfalls der Gefangennahme durch Selbstmord zu entzie - 
E hen. Einer solchen Kampfgruppe gelang es, aus einem Siel der Kana- 
lisation in der sogen. Prosta einen Lastkraftwagen zu besteigen 
und damit zu entkommen (etwa 30 bis 35 Banditeny. Ein Bandit, der 
mit diesem Lastkraftwagen angekommen war, brachte 2 Handgranaten 
zur Entzündung, die das Zeichen für die sich im Kanal bereithalten- 
den Banditen waren, um aus dem Siel herauszuklettern. Die Banditen 
und Juden - es befanden sich darunter auch immer wieder polnische 
Banditen, die mit Karabinern, Handfeuerwaffen und 1 1MG. bewaffnet 
waren = bestiegen den Lkw. und fuhren dann in unbekannter Richtung 
‘davon, Der letzte Mann dieser Bande, der Wache im Kanal und den 
Auftrag hatte, den Deckel der Kanalöffnung zu schließen, wurde ge- 
fangen. Von diesem stammen die vorstehend gemachten Angaben. Die an- 
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gesetzte Fahndung nach dem Lastkraftwagen ist aida ergebnislos 
veflaufen. 


bo "esee Widerstand waren die zu den Kampf gruppen gehö- 
renden Weiber in gleicher Weise wie die Männer bewaffnet und zum 
Teil Angehórige der Haluzzenbewegung. Es war keine Sdtenheit, daß 
dide Yeiber aus beiden Händen mit Pistolen feuerten, Immer wieder 
kan es vor, daB sie Pistolen und Handgranaten (polnische Fierhand= 
graflaten) bis zum letzten Moment in ihren Schlüpfern verborgen 
hielten, um sie dann ‚gegen die en der Waffen-%, Polizei und 
hh cu anzuwenden, | ۷ 
- ار‎ Juden und Banditen. geleistete Widerstand konnte nur 
durch energischen. sunermidliehen Tug= und 12 i ببس‎ dea 
éi و‎ werden, Am 2 £ VN: perci 





cher men zu BE کر ریش‎ entschlo8 mich deshalb, nunme hr 


die 186516 Vernichtung des jüdischen Wohnbezirkes durch Abbrennen 
sämtlicher Wohnblocks, auch der Wohnblocks bei den Rüsturigsbetrie- 
ben, vorzunehmen. Es wurde systematisch ein Betrieb nach dem ande- 
ren geräumt und anschließend durch Feuer vernichtet. Fast immer ka=- 
men dann die Juden aus ihren Verstecken und Bunkern heraus, Es war 
nicht gelten, daß die Juden in den brennenden Häusern sich solange 
aufhielten, bis sie es wegen der Hitze und aus Angst vor dem Verbren- 
nungstod vorzogen, aus den Stockwerken herauszuspringen, nachdem sie 
vorher Matratzen und andere Polstersachen aus den brennenden Häusern 
auf die Straße zeworfen hatten, Mit gebrochenen Knochen versuchten 
sie dann noch über die Straße in Häuserblocks zu kriechen, die noch 
nicht oder nur teilweise in Flammen standen. Oft wechselten die Jue 
den auch ihre Verstecke wührend der Nacht, indem sie sich in bereits 
abgebrannte Ruinen verzogen und dort solange Unterschlupf fanden, 

bis sie von den einzelnen Stoßtrupps aufgefunden wurden. Auch der 
Aufenthalt in den Kanälen war schon nach den ersten 8 Tagen kein ane 
genenmer mehr. Häufig konnten auf der Straße durch die Schächte lsu- 
te Stimmen aus den Kanälen herausgehört werden, Mutig kletterten 

dann die Männer der Waffen-4 oder der Polizei oder Pioniere der Jehr- 


MI 





DIU 








1 11 e”? 1 y. , ۱ ١ “+ ١ 1 T 
E a È si) LR ' 1 ره‎ d. * 1 10 I 7 ; de Ww ۷ L 1 ۱ 1 Wi 
2 D * ۱ T u m kk n " TS ۹ 1 1 
| È 7 + ۰ © e^ s 1 " c gd 5 ¿n + £s ره‎ n Ati ‘a ILI ; 
$ n $ 
/ " E a 1 Le L ui 2211 li Ne JC d 1 vr, " a وت‎ 
4 ھ4‎ > à ۴ سی‎ 
ف ہے‎ 1 M 1 , E f» - d 9 
1 ۹ n 1 1 چو‎ ut D LOCI 4 I 1 ula he 1 4 A, G i 
1 ” » 1 = » 
۱ ا4601“‎ 3 lKorzen herab 1 n mi | Srfolg, f LI 
1 / ١ 1 e 1 - " "ak ve ۳ " ` ro ١ 
i ۹ Or هذ‎ 1 do - E j - " L A »4 " " ١ hs E ۱ 11 » A 9 1 4 È 1 O E 
١ ^ 5 , d an B * ١ ۱ 
¿11811 ا‎ JA ia A ٠, 9 , it ۱ LE? 11 1 +9 8 1 1 1 
, LEAL PL he? ] 
۱ Aan - 41A n ۱ u ٠ o i ۹ i 7 J 1 
5 a > > © مه‎ 4 1 i H > 


, * y 1 7 H 5 ۱ +٦ 1 ١ 
| ۱ ` ` - $ „ai An ١ LAL s ١ ١ ` 9 > 


۱ 5 با‎ | n > . 7 A ١ È ۰ Lì ۳ 0 i x 5 1 , 1 A, ۲ 1 * 


> " 


1 - d A e Po , 1 ves LS ١ * ` ۰ 

D: 7 I’ aad LI - ١ ; U 9 - a ۱ ١ = i > 1 : di ۱ à > ) p 4 à x ۲ 

und ichtliche Spihtrur mit ] a Pin : | 

vi برا‎ IA A ہے‎ © X eenz i. a ‘ae gef AA) ۳ LT) ۲ i lj ١ , | ۲ ls 3 e 

١ 2 1 - 1 7 ہک‎ y ١ ۹ 5 

blieben den Juden auf den Fersen un | vu 24 ) 

" de y 

unter Druck, i| 

۱ um aus verlassenen Bunkern ihre Lobensmit elvorrite y in? 
E > ae ١ a 51 5-5 e ^ " و ےتا‎ n 1 a+ e 
oder mit Nac! bergruppen Verbindung aufzunchnmen bzw wachnrichten 


e de وج‎ eg La , ^ yo ek cx . % 5 . D 
auszutauschen, gestellt und erledirt. 


^ dee 


$ 
B T ۱ ۲ UV > de in [ > d Lë ] y* $ 1 ۱ 
— a v - * - seed MA " dui 0 4 A 1 4 EEN i i emm OC ` ai = 
+ ادم‎ TT , i ١ ۱ ۷۰۹ ۱ f2 m 
يأ‎ de ١ يفل‎ we AA LA * SLE Y SO Sal ae a & Uil À 
) 
u, q $ ۰ LJ 
Da , rT + ٦ ^ 
& åf ba A A ےھ 4^4 1 سے‎ 11 1 0 è 
, 
۱ ده‎ 9 ٩ ٩ ۷ ۱ ١ ١ 
UE ۰ “a às a 2 10 " . d de y y 
vi ۹ ١ ۰ E re Da ۰ 1 
230] c + u è il YO > 9 di LAL ss i ia 
i 
" e Pe , , ‘ 1) 
1 ١ 
ل‎ + uM éd de do ws 1l لم‎ ZA رت‎ a » ١ © ۹ — 
lizei, die zu cinem grolo | 
& do 9 A 1 * A ^ de de e > 
, 
rea awe $ 5 " 
vi الى‎ E d il de a ۲ ' A M 1 ۱ 
i LJ 
I 
۱ N ۱ ۱ 
۹ ye) » ۲۹ ” | n 
‚ur Qul" il ~~ 44 mu ML'O * Ah A _ 
ES 8 - م‎ ^ 5 


es 
Le 
" 
e 
, 
- 
- 
- 
DO 
tH- 
١ 
i- 
. e 
* 
< 
- 
- 
= 
." 
— 
=“ 
e 
ہم‎ 9 
nN 
- 
0 
` 


E? 

= 

” * 

۱ 

di 

0 
e 


(IN II 


H2819 — 0076 








schon während der OSA. ہے‎ die arische Bevëlkerung durch 

۱ sewiesen, daß das Betreten des ehemali- 

‘kes ER? c verbot ist und daß jeder, 

ier ohne einen gültigen Ausweis im ehemaligen و‎ dd Nohnbezirk 

anretroffen, erschossen wird. Gleichzeitig wurde mit diesen Plakat- 
:hlüren die arische Bevölkerung nochmals darüber belehrt, daß 

jedar, der einem Juden wissentlich U nterschlupf ۱ insbeson- 


3 den Juden außerhalb des geg, A سی مم بی‎ ٤ 


hi 


۰ 4۰ a A 1 d ` a | Y ^d. LJ s i 5 : m ۳ A v / 
Sstict oder verbirgt, mit dem “ode bes straft wird 


O 


r polnischen Polizei wurde genehmigt, jedem polnischen Polizi 
Er sten 4m Falle der Festnahme eines Juden im arischen Teil der Stadt 


luvsdhau 1/3 des Barvermégens des betr. Juden auszuhändigen. Diese 
Mi Cndlame hat bereits Erfolge aufgewiesen. 


R 


Die pelnisct 


t. 


völkerung hat die gegen die Juden durchgeführten 
nahmen im Großen und Ganzen begrüßt. Gegen Ende der Großaktion 
richtete der Gouverneur einen besonderen Aufruf, der dem Unterzeich- 
n vor Bekenntcabe zur Genehmigung ‘vorgelect wurde, an die pol- 
&’Bevölkerung, mit welchem diese unter Hinweis auf die in 
letzt@&@ Zeit وت‎ Mordanschläge in dem Gebiet der Stadt Nar 
au Mind auf die Massengriber in Katyn über die Gründe zur Ver- 
ichtuag des ehemaligen jüdischen Tohnbezirkes aufgeklärt und zum 
Kampf gegen kommunistische Agenten und Juden aufgefordert wird 
(s. bebliegendes Plakat). 


Die GreBaktion wurde am 16.5.45 mit, der Sprengung der 168667 
& Synagoge un 20,15 Uhr beendet, 


"ınmehp befindet sich in dem ehemaligen jüdischen Wohnbe zirk kein 
lotpiep mehr. Es ist alles, was an Werten, Rohstoffen und 1 chi- 
non vorhanden war, abtransportiert und verlagert. Alles, was an 
Gebäuden und sonst vorhanden war, ist vernichtet, Bine Ausnahme 

rvon macht. nur das sogen. Dzielna-Gefüngnis der Sicherhe itspo= 
lizei, Welches von der Vernichtung cuspeschlos sen wurde. 
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Da auch nach Durchfuhrung der Großaktion damit zu 
| sich unter den Trümmern des ehemaligen jüdischen Wohnbezirkes im- | 
| mer noch vereinzelte Juden aufhalten, mul ieses Gebiet i! ۳ e 

sten Zeit regen das arische Nohnrebiet fest abdger! lt sein und | 
bowacht werden. Zu diesem Zweck ist das Folizei=Bitaillon III/:Z ۱ 


| eingesetzt, Dieses Polizei-Bataillon hat den Auftrag, den elemal’ 


۱ oon © ' , EN » 5 - بم‎ 1 ] £t 
gen judischen NWohnbezirk zu überwachen, insvesonacie 1827811 | e 
ten, daß niemand in das ehemalige Ghetto hinelnkommt und j n, 


55 


e sich unberechtigt darin aufhàlt, sofort zu ۵ schießen. Der homuan- | 


deur des Polizei-Bataillons erhält laufend weitere deisungen un 


۱ ` ۰ e mee ^ ; 5 2 : ١ ۱ 
mittelbar vom %= und Polizeiführer., bs muß aui diese leise “ele 
| werden, die evtl. noch vorhandenen kleinen Uberreste der du - 
ter ständigem Druck zu halten und zu vernichten. Durch ۷ | 


aller Gebäude und Schlupfwinkel und durch Abdrosselung des J 

muB den noch verbliebenen Juden und Banditen jede weitere D: ins 
móclichkeit genommen werden. 

Es wird vorgeschlagen, das Dzielna-Gefänmis zu einen KZ. zu m 

chen und durch die Haftlinge die Millionen von Böcksteinen, der | 
Bisenschrott und andere Materialien auszubauen, zu 701179107 und r 


Verwertung zuzuführen, 


IV 


Yon den 56 065 insgesamt erfaften Juden sind cu, 7 OU im Zu 
1 


Großsktion im ehemalicen jüdischen Johnbozirk st lurch 
1 

Transport nach T. II 6 929, also insgesum 6 44 000 Juden,v i= 

nichtet worden. IDE E di Zahl S6 065 hinaus ct 14] et ۳ھ‎ zuni ۱3 اه‎ 
5 = 6 000 Juden bei Sprengunsen und durch Feuer vernichtet, 

Die Zahl der vernichteten Bunker beträgt 557. 

Beutet 
7 poln, Gewahre, 1 russ. Gewelr, ^ deutsches Gevehr, 
59 Pistolen versch. Kalibers, 
mehrere 100 Handgranaten, darunter polnicche und sell re 


۵۷ 


19-0 
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H2819-0079 A D. la 




















einige 100 Brandflaschen, 
selBstzefertigte Sprengkórper,: 
Höllenmäschinen mit Zündkabel, | 
croBe Mengen Sprengstoffe, Munition für Waffen aller Kaliber, ۱ 
darunter auch MG-Munition. 
Bei der Beute sn Waffen ist zu berücksichtigen, daß die Waffen | ۱ 
selbst in den meisten Fällen nicht erfaßt werden konnten, well sie 
von den Banditen und Juden in nicht festzustellende oder suffind- 
bare Verstecke und Löcher vor Gefangennahme wegeeworfen wurden. 
Die Erfassunc war auch wegen der Vernebelunp der Bunker durch unse- 
La re Manner unmórlich. Da die Sprengung der Bunker sofort vorgenon- 
men werden mußte, ksm eine spätere Erfassung nicht in Betracht. ' 


Die erbeuteten Handgranaten, die Sprengmunition und die Brandfla- 
schen fanden bei Bekämpfung der Banditen durch uns sofort wieder 
Verwendung. 


leiter’ wurden erbeutets 


^ 240 alte Waffenröcke (z,T, mit Ordensbändern = EK und Ostmedaile 
le versehen) 

300 alte Ho: en 

Ausristunesstucke und deutsche Stahlhelme 


TX cn E > 3 i j È ١ de ۱ اتپ‎ "1 e ۰ = A vere "e 
103 Pferde, d: von ^ noch im ehem, Ghetto (Leichenwagen), 


nm 25,5.425 vurden 08 
ta Kill, Zloty, außerdem unrezählt etwa 5 = 6 Mill. Zloty, eine 
ilenge Devisen, usa. 14 300 Dollar Papierscheine und 9 200 
E] rolddollar, außerdem Sehmucksachen (Ringe, Ketten, Uhren usw.) in 


d des G Los bei Abbruch cer Großaktions 
if 8 Gebäude (Polizeiunterkunft, Krankenhaus und vorgesehene 
kunft fir Jerkschutz) ist das ehemalige Ghetto vollständig 


he ِ y E : 1 on " + qm 1 merlo m 14 ! v^ ۳ 1 ` Y^ یس‎ "Ter we ١ 
lUe 20 Li LE j 3054 2r un : n u] 9 'ofuh t wurd I و‎ = tehen ۳011 


© 
uy 
- 


"n, Aus den Ruinen sind aber noch Steine und 

scurott in uni | arer Mence zu verwerten, 

gn, p ف | و‎ N ia ia Der ^ und Polizeiführer 
im Distrikt Warschau 


۷ سس‎ 1٥6۴ führer 


usGentralmajor der Folizel, 
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Aosendor: Der %- und Polizeif: Ihrer im Distrikt Warschau 
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Varsche AU. , den 20.4.1943. 


| Age’ I ab St/Gr 16 07 = Tsb.Nr. 517/43 geh. 
| Betre: Ghettoaktion 


An den 


‘Oheren A und Polizeiführer Ost 
کے‎ i | 
- #-Obergruppenfiihrer und General der Polizei 


| E u 2 e D = Oot el dh 





' Im Anschluß an das F3 vom 20.4.43 = Az. I ab St/Gr 16 07, betr. 
t . Ghettoaktion, melde ich wie folgt: 


Die in dem unbewohnten noch nicht freigegebenen Ghetto festge- 
stellten Jiderstandsnester wurden durch eine Kampfgruppe der 
ehrmacht - Pionierzug und Flemmenwerfer = niederg: kämpft , Die 
lehrmacht hatte bei diesem Einsatz einen Verletzten durch Lungen= 
schuB. Neun stoBtrupps drangen bis zu der nördlichen Grenze des 
Ghettos vor. 9 Bunker wurden festgestellt, die sich zur Wehr 
setzenden Insassen niedergekampft, Bunker gesprengt. Jie hier- 
bei eintretenden Verluste des Gegners sind nur unbestimmt zu er- 
mitteln. Insgesamt wurden durch die Tätigkeit der 9 Stoßtrupps 


Den FE 505 Juden erfaßt, die, soweit arbeitsfahig, für die Verla- 
gerung nach Foniatowo sichergestellt wurden. twa 67 15.00 Uhr 
, setzte ich durch, daß der von der Heeresunterkunfts eltung 

. belegte Block, angeblich mit 4 ooo Juden belegt, sofort sraumt 


mide. Der deutsche Verwalter wurde sufgefordert, die jüdi: ‚chen 

Arbeiter zum fr iwilligen Verlassen aufzufordern. Diesem Ersuchen 
Te ' foleten nur 28 Juden, Darauf entschloß ich mich, mit Gewalt den 
| Hiuserblock zu räumen bzw. zu sprengen. Die hierbei eingesetzte 
Flak - 3 Geschütze (2 cm) - hatte 2 Tote. Die engesetzten 10 cm 


©" Haubitze hat die Banden aus ihren starken 5: و‎ ungen verdrängt. 
SE j und, soweit festgestellt werden konnte, diesen auch Verluste boi- 


i cebrachte Wegen Zintritt der Dunkelheit mußte diese Aktion abrebro- 

i. chen wenden Am 21.24.43 wird dieses Widerstandsnest, das, soweit 

| mó;lich, die Nacht über &bgeriegelt bleibt, erneut angegriffen, 
Bei der heutigen Aktion wurden außer den gemeldeten Juden erheb- 
liche Bestände an Brandflaschen, Tandgranaten, Munition, Militär- 
ssffenröcken und Ausrüstung 55101140162 erbeutet, 


Ve rluste 2 Tote (Wehrmacht) 
d Verwundete (6 Vaffen-", 1 Trawnikimann). 


In einen Felle hatten die Banditen Tretminen gelegt. 


' Ich habe durchgesetzt, daf die Betriebe PU Többens, Schultz u. 
| Co. und Hoffmann am 24, 4,43 mit der gesamten Felegschaft.ab 6.00 
! Uhr abmarschbereit zu stehen haben, um endlich eine klare Linie 


DI AUN 








für die Bereinigung im Ghetto zu bekommen. Der Treuhänder 
TSbdbens hat sich verpflichtet, die Juden, etwa = 5 000, 
freiwillig auf den bestimmten Sammelplatz zum Abtransport 
zu führen, Gelingt wie im Falle Heeresunterkunftsverwal 
die freiwillige Berausführung nicht, werde ich mit Gewal 
‘auch diesen Teil des Ghettos bereinigen. 


Ich bestatige den mir von Obergruppenf ihrer heute icrn- 
mündlich gegebenen Auftrag mit allen Vollmachten, 


Nächste Meldung am 21.4.45, mittags. 


Der f= und Polizeiführer 
im Distrikt Varschau 


gez. 2200 
#-Brigadefuhrer [ 
und Generalmajor der Polizei. 


F.deR.8 


#%=Sturmnbannf ihrer. 
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| Absender: Der und Polizeiführer im Distrikt Warschau 


AA A a TTtt1t_________—_6_s___——i | 
| Warschau, den 2004.1943. 











z I ab St/Gr 16 07 - Ted. Nr. 516/43 geh. 
t Ghettoaktion | 


Àn den 
Höheren ۸< und Polizeiführer Ost 


Krak aw 
Verlauf der Aktion im Ghetto am 19.4.45: 





Abschließung des Ghettos ab 3.00 Uhr. Um 6.00 Uhr Ansetzen der 

Waffen-% in Stärke von 16/850 zur Durchkämmung des Restghettos. 

Sofort nach Antreten der Einheiten starker planméBiger Feuerüber- 

fall der Juden und Banditen. Der eingesetzte Panzer und die bei- 

den SPW wurden mit Molotow-Cocktails (Brandflaschen) beworfen. 

Panzer brannte 2-mal. Bei-diesem Feuerúberfell des Gegners wur- 

de zunächst ein Ausweichen der eingesetzten Verbinde bewirkt, 

Verluste beim ersten Einsatz 12 Manner (6 %-Männer, 6 Trawniki- 

männer). Etwa 8.00 Uhr zweiter Jinsatz der Verbände unter Kommando 

des Unterzeichneten. Trotz Wiedsrholung eines geringeren Feuer- 

überf:lles hatte dieser Einsatz den Zrfolg, daß die Gebdudekomplext 

eon | durchkümmt werden konnten. Es wurde erreicht, daß der 

segner sich von den Dächern und höher gelegenen eingcrichteten 
Stützpunkten in die Keller bzw. Bunker und Kanile zurückzog. 

Bei der Durchkàmmung wurden nur etwa 200 Juden erfaßt. AnschlieRem 

snrden StoBtrupps auf bekannte Bunker ngesetzt mit dem Auftrag, 

die Insassen hervorzuholen, die Bunker zu zerstören. Judenerfas= 

sung hierdurch etwa 380. 3 mrde der Aufenthalt der Juden in der 

i — Kenolisction festgestellt. Die vollkommene Unterwassersetzung 

!  wurae durchgeführt, damit Aufenthalt unmözlich. Gegen 17.30 Uhr 

| wurde auf sehr starken Widerstand einer Hausergruppe, auch MG- 

| Feuer, gestoßen., Sine besondere Kampfgruppe zwang den Gegner 

‘ nieder, drang in die Häuser ein, ohne den Gegner selbst zu fas- 

) sen. Die Juden und Verbrecher setzten sich von Stützpunkt zu 

3tiitzpunkt zur ehr, wichen im letzten Moment durch Flucht über 


| 
۱ 
| 
۱ 
۱ 
۱ 
| 
| 
| 





7 Dachböden oder unterirdische 'Gänge aus. Gegen و20‎ 0 Uhr wurde 
| äußere Absperrung verst irkt. Sämtliche Einheiten aus dem Ghetto 


murden herausgezogen und in ihre ui rere entlassen., Verstärkung 
i der Absperrung durch 250 Männer der lafíen—%, 


Fortsetzung der Aktion am 204,43. 





| Zur Verfiieunc stehende Kriiftes 
| "-Pz ¿Gre leurS ۵ ۹01 1 و‎ 5/4 © 
۱ ار ۷ص پا‎ A DUe 10/450 
| “rpo | | 5/165 
"E iD, 5/48 
| Tugnikimanner 1/150 
1 
ظ‎ 01 
ii ۲ H2819 - 0083 








Wehrmacht 





.4 ‘10 cm Haubitze 1/7 

1 Flammenwerfer | 1 
Pioniere 2/16 
San.-Staffel 5-098 1/ 1 

4 Flak 2,28 cm 2/24 

1 franz. Panzer de We 

2 SPW de KÉ, ' 4 r 

41/1262 ٭8٭7' 


Die Fiihrung der heutigen Aktion habe ich Herrn Major ۰ء‎ 
Sterna gel übertragen, der von Fall zu Fall von mir 
‚eitere Weisungen erhält, انی‎ 


7,00 Uhr wurden 9 Stoßtrupps in Starke von je 1/36 aus ge- 
mischten Verbinden eingesetzt, um eine intensive Durchkän- 
mung und Durchsuchung des Restghettos durchzuführen, Diese 
Durchsuchung, deren erstes Ziel um 11.00 Uhr erreicht were 
den soll, ist noch im Gange. Inzwischen ist festgestellt, 

daß in dem unbewohnten, aber noch nicht freigegebenen Ghet- 
to, in dem sich einige Rüstungsbetriebe und dergl. befinden, 
sich mehrere Widerstandsnester befinden, die sogar verhinder- 
ten, daß der in der Nähe abgestellte Panzer anlaufen konnte, 
2 Stoßtrupps kämpften diese Tiderstandsnester nieder und bahn- 
ten den Weg für die Besatzung des Panzers, Bei diesem Unter- 
nehmen sind bereits 2 Verletzte (Naffen=%4) zu verzeichnen, 





Gegner hält sich gegenüber gestern stark zurück, da ihm 
selbstverständlich die Zuteilung schwerer Waffen bekannt gp- 
worden ist. 


Ich beabsichtige, Durchkämmung des Restghettos restlos durch- 
zuführen, um anschließend das sogen, unbewohnte aber noch 
nicht freigegebene Ghetto in gleicher Weise zu säubern. ús 

ist inzwischen festgestellt, daß sich in diesem Teil des Ghet- 
tos mindestens 10 - 12 Bunker befinden, soger in Riistungsbe= 
trieben. Erschwert wird die ganze Aktion durch die sich noch e 
im Ghetto befindenden Betriebe, die wegen der sich in diesem 
befindenden Maschinen und /erkzcuge hinsichtlich Beschuß und 
Br:ndgefahr geschützt werden müssen, | 





leitere Meldung erfolgt heute abend, 
Der h=- und Polizeiführer 
im Distrikt arsenau 
gez. 0 


aM-Brigsdeführer 
und Generalmajor der Polizei, 
ء878‎ 848 


%4=Sturmbannführer, 


۵۷۷ 
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1 ' n E . RACE - A T6044 e ^c / LA A 
D cent gelt oinn der Aktion am 9.4.42 un= 
voründost fortlaufend = 


Da Teilaktion im Geb udekomplex HUV., im ostwärtigen Teil des | 
^nsttos am Vorabend wegen Sintritt der Dunkelheit abgebrochen 
4 rden mußte, wurde eine Kampfgruppe, verstärkt wurch rionicre 
und schwere Waffen, zur angegebenen eit erneut eingesetzte lach“ 
mrchkáimmune des riesigen Uauserblocks, bei der sich herausstell- 


te, daß eine Unmenge von Bunkern und unterirdischen Gängen wor- 
handen waren, -urden etwa 60 Juden erfaßt, Trotz aller Anstren- 
ungen konnten von dem sich in dem Block befindlichen 7 = 800€ 
Juden mehr nicht erfaßt werden. Diese zogen sich von Schlupf«in- 
kel zu Schlupfwinkel durch unterirdische Gänge, von Zeit zu beit 
feuernd, imner wieder zurück, Ich entschloß mich daher, soweit 
die Gänge bekannt waren, diese zu sprengen und dann den gesanten 
Rlock in Brand zu setzen. Erst nachdem das Feuer einen rhebl ie 
chen Umfang engenommen hatte, kamen schreiende Juden zum Vorschein, | 
iio sofort &uscesiedelt wurden. Verluste traven bei dieser Aktion 
nicht ein. Es ist Vprsorge getroffen, daß das entstondene Groß- 
feucr lokalisicrt bleibt, ; 


Das Gros der Kräfte wurde zur Säuberung des sogen. unbewohnten, 
aber noch nicht freigegebenen Ghettos von Süden nach Norden an- 
gesetzt. Vor Beginn dieser Aktion wurden aus ehem, Rüko-3etrie- 
ben 5 200 Juden erfaßt und unter Bedeckung nach dem zur Unlage- 
rung vorgesehenen Verladebahnhof verbracht. Es wurden 3 Durch- 
suchungskommandos gebildet, die besondere Stoßtrupps zugeteilt 
erhielten, um die bereits bekannten Bunker zu bekämpfen bzw, zu 
sprengen. Dieses Unternehmen mußte nach Durchkämmung der Hälfte 
des vorbezeichneten Raumes wegen Lintritt der Dunkelheit abcebro= 
chen werden. 


Fortsetzung am 22.4.43, 7.00 Uhr, 


Außer den zu verlagernden Juden wurden 150 Juden bzw. Banditen - 
kampfmaBig erledigt, etwa 0 Banditen wurden innerhalb der Bunker 
durch Sprengung vernichtet, Der Gegner kämpfte heute mit den glei- 
chen Waffen wie am Vortage, insbesondere mit selbstgefertigten ١ 


1 
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Sprengkorpern. 

ehalt edo 
weibl. Kampforgan 
dent Gevelire, 


Muster sind be 
stellt wurden erstmalig An 
isation (Haluzzenbewegung 
istolen, Handgranaten, Sprengkörper, 


im %- und Polizeiführer zurück- 
cohórige der jud. 
Y. Brbeutet wure 
Pferde 


' 


> 


und 4—Unif ormstiicke ٠ 


Eigene Verluste: 


d. 


2 Orpo, < 


2 4-Àngehórige, ^ Trawmikimann 
(Verwundungen leichter Art). 


Der %- und Polizeiführer 
im Distrikt Warschau 
662 e Stroop 


4 Brigadefuhrer 
und Generalmajor der Polizei. a 


4-Stumbannführer. 


۳۵2۵ 
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! Absender: Der 4- und Polizeiführer im Distrikt Warschau 
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Warschau, den 22. April 1943, 


Az. I ab St/Gr 16 07 wm Teb.Nr. 531/43 geh, 
Betr.: Ghettoaktion 


- - o —_ -* 


An den 


Höheren %- und Polizeiführer 1 
- "-Obergruppenführer und General der Polizei 
Kruger = o.Vei.A. , 


K r a k au | 
Verlauf der Ghettosktion am 22.4,45 bis 12.00 Uhr, 


Mit einer Kampfgruppe wurde erneut in den nun zum gróften Teil 
ausgebrannten bzw. noch brennenden Häuserblock eingedrùungen, um 
| | noch immer dort aufhaltende Juden zu fassen. Weil aus einem Gee 
e i baudekomplex wiederum das Feuer auf die Männer der Waffen-^ eröff- 
| net wurde, wurde auch hierin Feuer angelegt mit dem Erfolg, daß 
; nunmehr eine größere Zahl von Banditen aus ihrem Schlupfwinkel 
aufgescheucht und auf der Flucht erschossen wurden, Außerdem wurden 
| aus den Gebäudehöfen etwa 180 Juden erfaßt. Das Gros der Tinheiten 
, nahm im Änschluß der gestern erreichten Linie die Säuberung der 
١ nicht durchsuchten Gebäude des Ghettos vor, Diese Aktion ist z.Zt. 
| noch im Gange. Wie in den Vortagen wurde örtlicher Widerstand سوج‎ 
' brochen und die aufgefundenen Bunker gesprengt. Leider ist nicht zu 
: verhindern, daß ein Teil der Banditen und Juden sich in den Kanälen 
| unterhdb des Ghettos aufhält und kaum zu fassen ist, weil die Un- 
terwassersetzung von diesen unterbrochen wurde. Die Stadtverwaltung 
ist nicht in der Lage, diesen Übelstand zu beheben, Das Anbringen 
von Nebelkerzen und die Vermengung des Wassers mit Chresot hatte 


| ebenfalls nicht den gewünschten Erfolg. Verbindung mit der Wehr- 
; macht tadellos, | | 


2 ,—— -— <... em —. ہے‎ o9 — ےہ‎ 
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Der %= und Polizeiführer 
. im Distrikt Warschau 


gez. Stroop 


۱ #-Brigadefuhrer 
und Generalmajor der Polizei 


| 
| febturmbannfiihrero 





' X. H2819 


- 0087 








' Betre! Ghettoaktion - Nachtrag zu Abs. 1 vom 21.4.4 
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Abschrift 





Fernschreiven 
Absender: Der %=— und Polizeiführer im Distrikt Jarschau 
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Warschau, den 2۵۰ April 1943 


۸2 ۰ 8 I ab 3t/Gr 16 07 - Tebelr. 530/43 geh. 


A 
^ 


Àn den 
Höheren %= und Polizeiführer Ost 
- "-Obergruppenführer und General der Polizei 
Rr ti ser — Oe Nal ee 
Krakau 
Die Anlegung des Brandes hatte im Laufe der Nacht das £rgebnis, 
duff die unter den Dächern bzw. in den Kellern und sonstigen 
schlupfwinkeln sich trotz aller Durchsuchungsaktionen noch vere 
borcenen Juden an den äußeren Fronten des Fäuscrblocks zelpten, 
um dem Feuer irgendwie zu entgehen. In lassen - ganze Familien = 
sprangen die Juden, schon vom Feuer erfaßt, aus dem Zo | 
versuchten sich durch anelnandergeknüpfte Bettlaken us... zu 
lassen. ls war Vorsorge getroffen, daR diese sowohl auci 
ren Juden sofort liquidicrt wurden, Die ganze Nacht üb 
miederum aus angeblich freien Gebäuden geschossen. Verlu: j 
der Absperrkette traten nicht ein, 
Für die Verlagerung wurden 5 300 Juden erfoBt und abt Op! 
Der he und Polizei m 
im Distrik | nu 
sa YA e > 1 JO p 
5-8 1 
und Generalmajor iol 


F.d.R.t 


SeSturmbannfiihrer.e 
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ivsender: Der %4- und Polizeiführer im Distrikt 


— 
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Narschau 
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Harschau, den 22.4.1943. 


Azet I ab -St/Gr- 16 07 = Tgb.Nr. 532/43 geh. 
۱ Betr.: Ghettoaktion 


ı An den 


ı Höheren %- und Polizeiführer Ost 
| = 4-Obergruppenfiihrer und General der Polizei 
K 2 dI E e T am Oa eue 


Krakau 





OH | Verlauf der Ghettoaktion am 22.4.45. Meldung über die Aktion bis 
42.00 Uhr ist bereits durch FS von heute erstattet, 


Anschließend wird folgendes gemeldett 


Die schon erwähnte. Durchsuchung der restlichen Gebäudekomplexe 
| durch angesetzte 3toB.rupps, die teilweise Tiderstand antrafen, 
' hatte folgenden Erfolgs 1 100 Juden zur Verlagerung erfaßt, 203 
| Banditen und Juden erschossen, 45 Bunker gesprengt, Es wurden 
| erbeutet: 80 Brandflaschen und andere Beute, 


| Zur Verfügung stehende Kräfte: Wie durch FS v. 20.4.43, Tgb.Nr, 

| 516/43 geh., gemeldet. 

sipene Verluste: &-—Untersturnführer Dehmke (tot) feindl. Schuß in 
26 H=Kav e lUrseAbte eine von ihm getragene liandgra- 
nate 

| . 4 Wm.dePolizei (Lunsendurchschuß). 


Bei Sprengungen der Bunker durch die Pioniere sind eine erhebliche 
Zahl von Juden und Banditen unter den Trümmern begraben. Es wer in 
einer Reihe von Fällen notwendig, zur Ausräucherung der Banden 

| Brande anzulegen. 


, Es ist noch zu melden, daß immer wieder Teile der eingesetzten 

KW | Vorbünde seit gestern auch von außerhalb des Ghettos, also aus 

i den arischen Teil, beschossen werden. Sofort eindringenden Stoß- 

١١ trupps gelang es, in einem Falle 25 poln. Banditen, Kommunisten 
i zu fassen, die sofort liquidiert wurden, Bei heute not vendigen 

` BrschieBungen ist es wiederholt vorgekommen, daß die Banditen 

| mit dem Ruf "Hoch lebe Polen", "Xs lebe Moskau" zusemmenbrachen. 


i Die Aktion wird am 23.4.43, 7.00 Uhr, fortgesetzt. 

Der ^- und Polizeifuhrer 
im Distrikt Warschau 
gez. DUrOOP 


4-Brisadeführer 
und Generalmajor der Polizei. 
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| Ages I ab -St/Gr- 16 07 = Teb Nr. 538/43 gene 
Betr.: Ghettoaktion 
| An den 


i Höheren %- und Polizeiführer Ost "Iur 
| = 4-Obergruppenführer und General d. Polizei sruger - 
O.V.i.A. 


Krak am 





| 
| 
۱ 
| Verlauf der Ghettoektion em 23 44360 
1 

| Beginn: 7.00 Uhr. 


i Das gesamte ehemalige Ghetto war Zur heutigen Durchkämnung in 

24 Bezirke eingeteilt. In jedem Bezirk wurde 1 verstärkter Durch- 
suchungsstoßtrupp mit besonderem Auftrag entsandt. Für die den 
Durchsuchungsstoßtrupp gegebenen Aufträge hatten diese Zeit bis 
16,00 Uhr. 


| 

| Erfolg dieses Unternehmens: 600 Juden und Banditen auf gestöbert 

i und erfaßt und etwa 200 Juden und Banditen erschossen, 43 Bunxer, 
| teilweise raffiniertester Arts wurden gesprengt. irbeutet wurden 
| 
۱ 


- außer \lertgegenständen, Geld > auch einize Gasmasken. 


| Es war den Einheiten bekanntgegeben, daB die Aktion mit dem heuti- 

gen Tage beendet werden sollte. Diese Mitteilung war bereits vor- 

! mittags bei den Juden bekannt. Aus diesem Grunde warden nach etwa 

' 4 = 1 1/2 stündiger Pause Durchsuchunzsstoßtrupps erneut angesetzt 

¦ mit dem Erfolg, daß, wie es stets der Fall ist, die Anwesenheit 

! von Juden und Banditen in verschiedenen Blocks festgestellt wurde. 

E? Aus einem Gebäudekomplex wurden die Absperrmannschaften 5051 be- 

" schossen.. Sine besondere Kampfgruppe wurde hiergegen angesetzt 

| und zur Ausräucherung der Banditen sämtliche Gebäude in Brand ge- 
| setzt. Die Juden und Banditen hielten sich bis zum letzten Augen- 

`® u blick, um dann Jie Männer der Einheiten mit Feucr zu belegeNe 30- 

gar mit Karabinern wurde geschossen. “ine Anzahl von Balkonen 

i. schiefende Banditen wurde durch Schiisse zum Absturz gebrachte 


=> —— 
EEN 


Am heutigen Tage ist auch 6 angebliche Zentrole der "PPR" unbe- 
i setzt festgestellt und ver ichtet worden. An diesem 5. Tage. ‚mrden 
| + sichtbar die größten Terroristen und Aktivisten gestellt, die es 
| verstanden haben, sich jeder bisher stattgefunienen <berholune DZW 
Verlagerung zu entziehen. 


| 
١ 
| Nach Meldung eines Volksdevtschen sind wiederum Juden durch die 
| Kanalisation in cen arischen Stadtteil geflohen. 28 wirde verraten 
١ daß sich in einem Hause einige Juden aufhielten. tin besonders 
ا‎ motorisiert angesetzter و وتات‎ drang in das Gebäude ein und 
' konnte 3 Juden, darunter 2 Jüdinnen, noch festnelmen. valrena die- 
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ser Aktion wurde der Lkw. mit einer Brandflasche unà einem 
Sprengkérper beworfen, wodurch 2 Männer der Orpo durch Ver- 
wundung ousfielen.: 


Die «onze Aktion wird erschwert durch die mit allen Raffines- 
sen vormenenden Juden und Banditen, ZeBe wurde festgestellt, 
daf in den Leichenwagen, mit denen die herumliegenden Toten 
| vesummelt werden, rleichzeitig lebende Juden auf dem jüci- 
schen Friedhof gefahren wercen und damit außerhalb des Ghettos 
| entkomuen. Durch stancise Kontrolle der Leichenwagen wird "uch 
dieser Weg zur Flucht unterbunden. 


| Bei Abbruch der heutigen Unternehmung gegen 22,00 Uhr wurde 
| festcestellt, af wiederum etwa 30 Banditen in einen (۰ 
| Ristungsbetrieb wechselten, un dort Unterschlupf zu finden. 
| De in diesen Betrieb 6 Werte der #ehrmicht lagern, ist 
Giescr aufgefordert, bis 4.4, mittags zu räumen, un dieses 
äussrlabyrint ebenfalls morgen in Angriff zu nehmen. 


Zur Verlagerung aus Gen Betrieben wurden neutre 3 500 Juden ere 
L A font. Insgesamt wuruen bis heute zur Verlagerung erfaft bz. 

bereits ransportierts 19 450 Juden, Von diesen Juden sind 

z.Zt. noch 4 twa 2 500 zu V rladen, Der nächste Zug fahrt am 

Su 4.43 ade | 
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senger Der f und Polizeiführer im Distrikt Tarschau 











` Warschau, den 24, 4. 43 


Akz.ı I ab - St/Wat. =- 16 07 Tgb.Nr, 545/55. geh. 
Betr,: Ghattoaktion. 
An den 


Höheren jj und Polizeiführer Ost 
NET. nod und General der Polizei Krüger è 
60۰۷ هو مه‎ ۱ 


Krakau. 





Verlauf der Aktion am 24.4.43, Beginn: 10.00 Uhr. 


Zum Unter.chied von den Vortagen wurden die heute wiederum’ gebilde- 
ten 24 Duchsuchungsstoßtrupps nicht von einer Seite sodern gleich- 
zeitig von allen Enden des Ghettos zur Duchkämmung angesetzt, 
Scheinbar sind die noch vorhandenen Julen dadurch, daß das Untere 


| nehmen erst um 10.00 Uhr begann, in dem Glauben gewesen, die Ange- 


legenheit wäre am Vortage beendet gewesen. Der Erfolg der Durth- 
suchungsaltion war deswegen am heutigen Tage besonders erfolgreich, 
Der Erfolg beruht aber auch auf der Tatsache daB die Unterführer 
und Männer si@h inzwischen an den hinterhältigen Kampf und an die 
Schliche der Juden und Banditen gewöhnt haben, vor allem große Ge- 
schicklichkeit in der Aufspürung von den unzählig vorhandenen Bun- 
kern bekommen haben. Nach Rückkehr der Stroßtrupps wurde heute 


| gegen Abend ein besonderer Häuserblock im nordöstlichen Teil des 


! eine sogenannte Rüstungsfirma, 


ehemaligen Ghettos angeppckt. In 8 Háuserlabyrinth befand sich 
dile angeblich Millionenwerte zum 


Verarbeiten und Lagern haben sollte. Ich hatte der Wehrmacht am CEP 
' 43 gegen 21,00 Uhr Kenntnis von meinerAbsicht gegeben mit dem Ersu- 


chen, das Wehrmachtsgut bis 12.00 Uhr abzufahren. Da die Wehrmacht 


í erst gegen 10.00 Uhr mit der Abfahrt r^ SC mußt ich eine Ver- 


, lángerung bis 18.00 Uhr einraumen. Um 1 
۱ freën E en nach Abriegelung if die Gebäude ein und stellte 
' die Anwesenhe 


e em 


+15 Uhr trat die Durch» 


t einer großen Anzahl von Juden fest, Da diese Juden 
zum Teil Widerstand leisteten gab ich den Befehl zum Ausbrennen, 
Erst nachdem der 3traBenzug und zu beiden Seiten sämtliche Höfe in 
hellen Flammen standen, kamen die Juden zum Teil brennend aus den 


| Häuserblocks hervor, bzw, versuchten sich durch Sprung aus den Ben- 


stern und Balkonen auf die Straße, auf die sie vorher Betten, Decken 


' und sonstige Teile geworfen hatten, zu retten. Immer wieder konnte 


man beobachten, daß trotz der großen Feuersnot Juden un Banditen es 
vorzogen, lieber wieder ins Feuer zurückzugehen, als in unsere Hän- 


' de zuffallen, Immer wieder schossen die Juden bis fasr zur Beendi- 


gung der Aktion, sodaß noch fast am Ende dieses Tages die Pioniert- 


| gruppe unter 1MG-3chutz in ein besonders starkes Betonhaus ein- 
. dringen mußte, 
Ende der heutigen Aktion: Am 25.4.45 um 1,45 Uhr. 


' Es wurden zur Verlagerung 1660 Juden ein ebracht, Aus Bunkern wur- 
' den hervorgezogen 1814, erschossen CA. 330. Ungezählte Juden vere 


brannten oder kamen in den gesprengten Bunkern um. Es wurden 26 


| Bunker gesprengt und eine nicht gezählte Menge an Geldscheinen, 
' Hierunter besonders Dollars, eingebracht, 


bw. 








Eigene Kräfte: Wie am Vorzage, weniger 50 Mann Waffen-/. 


Eigene Verluste: 2 #-Manner und ein Trawniki-Mann verwundet. 


Insgesamt wurden bisher 25.500 Juden, die im ehem. judo John- 
nezirk gewohat haben, durch die laufende Aktion erfaßt, Da uber 
den Bestand an Juden nur unklare schutzungen vorliegen, nehme 
ich an, daß sich im Ghetto nur noch sanz geringe leile der 
Juden und Banditen aufhalten. 


Fortsetzung der Aktion am 25.4.43 um 15.00 Ihr. 


Ich bestitige den Empfang der FS. Nr. 1222 und 1223 vom 22۰ 
Soweit £u übersehen, wird die laufende grobe Aktion bis eins- 
schließlich 2. Ostertag andauern. 


An den AuBenmaiern des Ghettos sind bereits heute Plakate anze- 
bracht die bekanntgeben, daB jeder, der das ehem. Ghetto be- 
tritt ohne sich legitimieren zu kónnen, erschossen wird, 


Der سار‎ und Polizeiführer 
im Distrikt /arschau 
gez. Stroop 


-Brigadeführer u. 
Generalmajor d. Polizei. 
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bildet, Stärke 1/70, denen je ein b istimmter Häuserblock zuge- 
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lun: von Bunkera und Sprengung derselben sowie Ssrlassung Gor لماك‎ 


isten oder oie Bunk T 


n 
den.Dort, wo sie irgendwie Widerstand le 
~ A 1 
Gebäude 1116 7 en" 


nicht erreicht werden können, sind die 


cet der Tätigkeit dieser 7 Durchkämmunssstoßtrupps wurde ein 

besonderes Unternehmen gegen cin aus halb der ehem, Ghetto- 

m: uer liegendes Banditennest unternommen, W ¿leches nur von P 
swonnt Ware 


+« سے ہے è on‏ د ج A‏ — _—— — 


Das heutige Ur nt ernehme n endete bei fast sämtlichen StoBtrupps 

0, mit, daß Riesenbrande entst: nd: sn undd durch die Juden zum Vere 

| lassen ihrer Verstecke und Schlupfwinkel vsranlaßte, bs لہ‎ 

۱ insgesamt 4 690 Juden lebend erfaßt, N: ch Arzahlung 0061 SONA 

sind hierunter mit e stimmtheit aozesetzte Fallschirmspring 

۱ und solche Banditen, die von einer unbekannten 2 elle mit fr en 

+ beliefert wurden. 274 Juden wurden erschossen Une wie an alle n 

t Tagen unrezählte Juden in gesprengten Sunkern ver rachiittet und 

| wie immer wieder fes tgestellt werden kann, verbrannt. Mit der 

| heutigen Rame Beute an Juden sind meines Erachtens ein sent 

۱ grofer Teil der Banditen und niearigsten Slemente des Ghettos 

` erfaßt worden. Die sofortige Liqui Alerung wurde wegen Ziatcritt 

| der Dunkelheit nicht mehr durchgef' inerte Ich werde versuchen, für 

| morgen einen Zug nach T II zu erhalten, anderenfalls die Liqui- 

'  dierung morgen durchge eführt wird. Auch am heutigen Tage 09 
wiederholt Niderstana mit Waffen geleistet und in einem Jun“ 
ker 3 Pistolen und Sprengkorper erbeutete Ferner wurden am neue 
tigen Ta, 5o erhebliche Bestinde an Papiergeld, Devisen, Goldmün- 
zen und ¿chmuckzegenstánden sichergestellt, Vie Juden verfügen 
immer noch über erhebliche Vermögenswerte. Wenn gestern nacht 

. das ehem. Ghetto von einem Feuerschein Uberzogen w "d. so ist 
heute abend ein riesiges Feuermeer zu Sehen, Da bei den plan- 
mäßigen und regelmäßigen Durchkammungen immer wieder Juden in 
sroßer Zahl auf gespürt werden, wird die Aktion am 26.445 fort- 
cesetzt. Berinn 10.00 Uhr. 
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M4t dem heutigen Tage wurden insgesamt 27 464 Juden des ehem, 
sua, Ghettos Warschau erfast. 


Eigene Kräfte: Wie am Vortage. 


Bigene Verluste: 3 Angehòrige der Jaffen-4 und ein Ancehori- 
ger der Sicherheitspolizei verwundet. 


Bisherige Gesemtverlustes 


laffen—H 27 9 
Ordnungspolizei 9 5 
Sicherheitspolizei u S 
Nehemacht 1 1 


Tramiki-Minner ور‎ Patt de 


50 Verwundete 


cate | Y 


und 5 Tote, duvons 


\ Vaffen=" 2 Tote 
Vehrmacht "Yan 
m وو‎ > > ۰ A ? 
Trawnixime | es 
5 Tote. 
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' Die in Warschau lebenden Polen sind S ark beeindruckt über die 
irte des Zupackens in elem, ¿Jude Johnbezirk. Vie aus den Ate 
eicnismelàun:;en zu ersehen, ist seit der laufencen Aktion eine 
! ۱ j Vorfällen, cin- 
| sreten, insb.sondere im تاد‎ 8006603 X darschau. Daraus ist zu 
olcern, daß die Sanaiven ung saboteure bisher im ehem, ۰ 
| ohnbezirk lebten und nunmehr vernichtet wurdene 
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. AZ.3 I ab -St/Wät- 16 07 - Tgb.Nr. 551/43 geh 
Betr,sGhettoaktion | 
An den 


Höheren: %- und Polizeiführer Ost 
4&-Obergruppenführer und General der Polizei 
Krüger = Oe siehe 


Krakau 





Beginn der Aktion 10.00 Uhr. 


Der gesamte ehemalige jüdische Wohnbezirk wurde heute wiederum 

durch dieselben Durchsuchungsstoßtrupps mit denselben Bezirken 

durchkämmt. Hierdurch wollte ich erreichen, daß die Führer in 

| die ihnen nunmehr bekannten Straßenzüge bzw, Häuserblocks und 

' Höfe gelangen, um immer weiter in das Nirrwarr von Bunkern und 

| unterirdischen Gängen eindringen zu können. Fast ohne Ausnahne 
meldeten die Stoßtrupps Widerstände, die aber durch Erwiderung 

| des Feuers oder durch Sprengung der Bunker restlos gebrochen 

| wurden. Es zeigt sich immer mehr, daß nunmehr die Reihe an die 

| zähesten und widerstandsfähissten Juden und Banditen kommt, Es 

| sind mehrfach Bunker gewaltsam geöffnet worden, deren Insassen 

i seit der Dauer der Aktion nicht mehr an die Oberfläche gekommen 
waren. In einer Rsihe von Fällen waren die Insassen der Bunker, 

| nach der erfolgten Sprengung, kaum noch in der Lage, en die Uber» 

, fläche zu kriechen, Nach Aussagen der gefangenen Juden sollen in 

i den Bunkern eine größere Zahl der Insassen von der Hitze und dem 

۳ Qualm und von den erfolgten sprengungen irre geworden sein. 

| 


' Es wurden verschiedene Juden festgenommen, die mit der polnischen 
| Terroristèngruppe enge Verbindung hielten und zusammen gearbei- 

| tet hatten, Außerhalb des ehemaligen jüdischen Wohnbezirks wurden 
i: 29 Juden festgenommen, 


Im Verlaufe der heutigen Aktion wurden mehrere Häuserblocks 
niedergebrannt, Dieses ist die einzige und letzte Methode, um 
| dieses Gesindel und Untermenschentum an die Oberfläche zu zwin- 


۳ 
1 Bene d 


Es wurden Wiederum Waffen, Brandflaschen, Sprengkórper und größe- 
| re Mengen Geld und Devisen erbeutet, 


| Auch heute habe ich veranlaßt, daß mehrere sogenannte Rüstungs- 
und wehrwirtschaftliche Betriebe unverzüglich ihre noch vorhande- 

| nen Bestände verlagern, damit auch diese Häuserblocks, in die nun- 

| mehr die Juden unter dem Schutze der Bewaffnung der deutschen | 
Jehrmacht und Polizei herüberge vechselt sind, ausgekämnt werden ۳ 





| kónnen,, In einem Falle ergab sich dasselbe Bild wie schon öfter, 9 
| daß hinter dem angeblichen Riesenbetrieb fast überhaupt keine ۱ 
۱ Bestände und Werte vorhanden waren, Ein Betrieb wurde sofort ۳ 
۱ zeschlossen und die Juden verlagert, 1 
| |o Dols. E 
‘| . N | 
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Ergebnis der heutigen Unternehmungs 


30 Juden verlagert, 1 330 Juden aus' Bunkern hervorgeholt und 

sofort vernichtet, 362 Juden im Kempf erschossen, Insgesamt Ke 
heute erfaßt: 1 7 22 Juden, Dadurch erhöhtesich die Gesamt- 
zahl der erfaßten Juden auf 29 186, Außerdem sind mit Wahr- 
scheinlichkeit in den 13 gesprengten Bunkern und durch Brän- 
de ungezáhlte Juden umgekommen, 


Z.Zt, sind von den erfa&ten Juden keine mehr in Warschau.Der 
vorgeschriebene Abtransport nach T II ist erfolglos. 
Kräfte; wie am Vortage, | 
Eigene Verluste: keine, 
Ende des heutigen Einsatzes um 21,45 Uhr, Fortsetzung am 
27.4.43 um 9.00 Uhr. fe 

Der ñ=- und Polizeiführer 

im Distrikt Warschau 
gez. otroop 


*-Brigadeführer und 
Generalmajor der Polizei. 
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° #-Sturmbannfiibrer. 
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ifthrer -im Distrikt Warschau 





Der 


sender: 








۱ i Be Yarschau, den 274,43 
I ab -St/Gr- 16 07 = Tgb.Nr. 555/43 geh. 
Ghettoektion 
An den + < 


Höheren %- und Polizeiführer Ost 
%-0bergruppenfihrer und General der Polizei 
Kru gere 0,V.1.À. | ۱ 


Krakau 


-Verlauf der Aktion am 27,4,43, Beginn 9.00 Uhr: 


Für das heute angesetzte Unternehmen wurden 24 Stoßtrupps gebil- 
det, die wie an einigen Tagen der vergangenen Woche das ehem, 
jüdische Ghetto als kleinere Durchkämmungsstoßtrupps zu durchsu- 
chen hatten, Diese Durchkämmunssstoßtrupps holten 780 Juden aus 
Bunkern hervor und erschossen bei Widerstand 115 Juden. Beendi- 
gung dieses Unternehmens etwa 15.00 Uhr. Einige Stoßtrupps mußten 
weiterhin in Tätigkeit bleiben, da sie auf neue Bunker gestoßen 
waren. 


Um 16.00 Uhr wurde eine besondere Kampfgruppe in Stärke von 320 
Führern und Männern für die Bereinigung eines großen Häuserblocks 
beiderseitig der sogen. Niskastraße im Nordosten des ehem. jüdi- 
schen Wohnbezirks angesetzt. Nach der Durchsuchung wurde der ge- 
samte Block in Brand gesetzt, nachdem er vollkommen abgeriegelt 
war. Bei diesem Unternehmen wurde eine erhebliche Zalıl von Juden 
erfaßt. Wie immer hielten sich diese bis zuletzt in den sich un- 
ter der Erde befindenden oder auf den Dachböden angubraciten Bun- 
kern. Sie feuerten bis zum letzten Augenblick und sprangen dann 
nach vorherigem Herauswer'en von Betten, Matratzen usw, mitunter 
sogar aus dem vierten Stockwerk auf die Straße, abcr erst dann, 
ee durch das Feuer gar kein anderer Ausweg menr übrig 
blieb. 


Insgesamt wurden heute im ehem, jüdischen Wohnbezirk 2 560 Juden 
erfaßt, davon 547 erschossen, Außerdem kamen wie immer zahlenmäßig 
nicht festgestellte Juden bei der Spren„ung von Bunkern bzw, durch 
Feucr um, Die Gesamtzahl dor bei der laufenden Aktion im ehem, 
jüdischen Wohnbezirk erfaßten Juden beträgt bis heute 31 746. 


Auf Grund eines anonymen Schreibens wurde bekannt, def anschließend 
aber außerhalb an den nordoswirtigen Teil des jüdischen /Johnbezirks 
sich in einem Häuserblock Juden in größerer Zahl befinden. Auf dies 
Gebäude wurde ein besonderer Stoßtrupp unter Führung von Uberleute 
nent deches Diehl angesetzt, Der Stoßtrupp stellte eine Sande 
in einer Stärke von etva 120 Mann, stark bewaffnet mit Pistolen, 
Gewehren, IMG, Aandgranaten, fest, die sich zur Jehr setzten, is 


gelang, 24 Banditen im Feuerkampf zu erledigen, 52 Banditen urcen 
festgenommen, Jegen vinvritt der Dunkelheit konnte der Rest nicht 
erfaßt bzw. vernichtet werden, Die Gebuudeteile sind aber sofort 
umatellt worden, so daß ein nt ¿cichen ohne iteres nicht möglich 
ist. Fortsetzung der Vereinigung am morgigen Tage. Auferdem „ur“ 
den 17 Polen, durunter 2 poln, Polizisten, festgenommen, cie von 
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' Ende des Unternehmens? 25.00 Uhr. 


Fortsetzung am 28, 4.1943, um 10,00 Uhr. 
Der ^- und Polizeiführer 
im Distrikt Tarschau 


gez. Stroop 
, 4% Brigadefubrer 
und Genera ajor d. Polizei 
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Verlauf der Aktion am 28.4.43, Beginn 10.00 Uhre 
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in nze Anzahl von Bunkern fest». in denen BA die Juden, wie 
Juzu Testgestellt wurde, schon seit Mitte vori; Jahres zum 
| /iderstand eingerichtet hatten. Insgesamt mrden 225 Juden mit 
| Gewalt aus diesen "unkern hervorgeholt. Neben diesen Unternehmun= ' 
i gen .urde das Nest der jüdische n militarischen Organisation am 
| Rande des Ghettos weiter in Angriff | genommen, Es Telang, außer 
| den gestern gefaßten Banditen heute weitere 10 Banditen zu ere 


schießen, 9 festzunehmen und weitere Taffen, 1 lunition und mili- 
i tarische Ausrüstungsgegenstände zu erbeuten, 


| Am Nachmittag wurde eine Kempfrruppe nochmals auf einen schon 
i Gurchkammten Häuserblock ang tzt und dieser im Verlaut dieser 
| Unternehmung in Brand gesetzt. Jie an den Vortagen kamen auch heus» 
te die Juden unter der Gewalt des Feuers unà der ungeheuren Rauch 
i schvaden in Massen zum Vormsebcin, An einer snderen Stelle wurde 
; von dem seitens der Wehrmacht zuseteilten Pionieroffizier in 
| zäher Arbeit ein Bunker geöffnet, der sich etwa 3 m unter der E 
+: obe rflüche befand, Aus diesem Bunker, der seit Oktober v.J, ein- 
. gerichtet und mit Wasserleitung, Klosett und elektr. Lichtleitun- 
gen und sonstigem Zubehór ausgestattet war, wurden 274 der ein- 
i fluBreichsten und reichsten Juden hereusgezocen. 


e r 


e | Auch heute wurde an verschiedenen Stellen he tiger Tiderstand mit 
| Waffengewalt festgestellt und gebrochen, Es ergibt sich nunmehr 
immer klarer, daß infolge der längeren Dauer der Aktion die wirk- ۱ 


۱ 
d Lichen Terroristen und Aktivisten getroffen werden, 


‚Ergebnis des heutigen Tages: 1 655 Juden zur Ve rlagerung erfaßt, | 
‚davon 110 im Kampf erschossen, ۴ 


leiter verbrannten viele Juden im Feuer bzw, wurde eine nicht | 
feststellbsre Anzahl von Juder durch Sprengungen in den einzelnen d 
|Bunkern vernichtet, ۱ 
2 | Weg, A 
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Azes I ab -St/Gr- 16 07 - Teb.Nr. 566/43 geh, 
etre! Ghettoaktion 


an den 


Hoheren %- und Polizeiführer Ost 
heObersruppenfiihrer und General der Polizei 
Kruger = - el, 


K&S Paka ù 
Verlauf der Grofaktion am 29.4.43, Seginn 10,00 Uhrs 


ie am Vortage Ansetzung von Durchkämnungsstoßtrupps, die insbe= 
sondere die frisch abgetrenuten Fiuserblocks zu durchsuchen hate 
ten. Eine größere, Kampfgruppe wurde angesetzt zur Siub runs eines 
Hiuserblocks (ehem, Betrieb Hallmonn) und zur Vernichtung die se: 
Blocks durch Feuer. Insgesamt wurden 36 neue Johnbunker festge= 
stellt, aus diesen und sonstigen Versteccen sowie aus den brenna = 
den Häusern 2 359 Juden erfaßt, davon 106 im Kempf setótet. 


£rbeutet wurden wiederums 2 Gewehre, 10 Fistolen, 10 kg 3preng- 
stoff und Munition verschiedensr Art, 


Bei der Sprengung eines sroßen Bunkers, bei dem.d.s resamte Gebäu- 
de einstürzte, kamen die Banditen restlos um. Bei dem sich denn 
entwickinden Feuer zeigten große Detonationen und tichflammen, 
daB größere Bestände an Munition und Sprengstoff vorhanden cere 
sen sein müssen. Einige Kanzlschächte ;urden gesprengt. 2 auker- 
halb des Ghettos ermittelte Ausgänge wırden ebenfalls durch Jpren= 
gung bzw. Vermauerung unbrauchbar gemucht. 


— 
A 


Aus den Aussagen verschiedener Bunk rbesatzun-en ht nervor, daß 
diese Juden bereits 10 Tage nicht mehr aus denselben Cvorgekom= 
men sind und daf ihnen nun infolce der längeren D:uor der Groß- 
aktion die Lebensmittel usw. ausgehen, Weiter erklären die Juden, 
daß in der Nacht jüdische oder auch polnische Benditen, die schwar- 
ze Masken trügen, erschienen und die Bunker von außen vernnu rten 
mit dem Hinweis, daß sie auf keinen F: 11 sich melden coll ly damit 
sie nachher weiter im Ghetto wohnen kónnen. Die Räumung ein: 
Rüstunzsbetriebe geht nur langsam vor sich. In manchen Fällen hat 
es den Anschein, als geschieht dies absichtlich, So habe ich feste 
gestellt, daß in einem Betrieb (Schulz u. Cos), den ich am 2. Oster 
tag besichtigte und daraufhin die Anweisung gob, sofort mit der 
Räumung zu beginnen, und zwar innerhalb 3 T gen, bis heute, Donners 
tag, noch nichts geschehen war. 


Eigene Kräftes wie am Vortage. 
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Ligene Verlustes keine, 


inde des Unternehmens um 21.00 Uhr, Fortsetzung der Groß- 
aktion am 5064645, 9.00 Uhr, 


Insgesamt erfaßt bzw. vernichtet: 35 760. 


Der %- und Polizeiführer 
im Distrikt Warschau 


gez. Stroop 
#-Brigadeführer _ 
und Generalmajor der Folizei, 


و , 0۰13 لا 


^-Sturnmbannführer, 
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Absender: Der $=- und Polizeiführer im Distrikt Warschau 
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| Warschau, den 50.4.1943, 


A 


|! Ages I ab -St/Gr- 16 07 - Tgb.Nr. 579/43 geh, 
| Betr.: Ghettogroßaktion 


; An den 


Höheren *"- und Polizeiführer Ost 
f=0bergruppenfiihrer und General der Polizei 
Krüger - 0.V,ieA. 5 


| 
«D Krakau | k 
| Verlauf der Großaktion am 30.4.43, Beginn 9,00 Uhrs 


Mit der Durchkämmung mittels Durohkámmungssto8trupps wurde heute 
fortgef&hren. Obwohl riesige Hüuserblocks bis jetzt vollkommen aus- 
gebrannt sind, halten sich die Juden in den 2 - 3۰m sich unter der 
Erde befindenden Bunkern weiter auf. In vielen Fállen ist es nur 
möglich, diese Bunker zu finden, wenn ein bereits gefaBter Jude 
irgend einen Hinweis gibt. Bs wurde durch Áussazen von Juden, die 


LA 


| 
| 
| Sich ip den letzten Tagen wiederholten, festgestellt, daß nachts 
| 
۱ 


- 
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bewaffnete Juden ‘aus irgend einem Schlupfwinkel oder Bunker her= | 
vorgekommen und die Juden mit Erschießen bedrohen, venn sie sich 
irgendwie bemerkbar machen. Eg konnte einwandfrei festgestellt 
werden, daß mehrere Bunker von eben von den Banditen verschlossen 

| wurden, um hierdurch ihrer Anordnung Nachdruck zu geben. Insgesamt 

, wurden heute 30 Bunker festgestellt, geleert und gesprengt, Wie- 

i derum wurde eine große Anzahl an Banditen und Untermenschen mit 

| erfaßt. Neben der Durchkämmungssktion durch kleinere Stoßtrupps 

| waren 2 größere Kampffruppen auf verschiedene zusammenhänrende 

| Häuserblocks zur Durchkümmung und Vernichtung durch Feuer ange- 
setzt, 


ii Insgesamt wurden heute 1 599 Juden erfaßt, davon 179 im Kanpf er- 

| schossen. Damit erhöht sich die Gesamtzehl- der bisher srfaßten 

ag | Juden auf 37 359. Verladen wurden heute 3 855 Juden. Bei den in 3 
i den letzten Tagen erfaßten Juden ist die Zahl der bewaffneten | 

erheblich gestiegen. So wurden heute wieder Waffen und insbeson- 

| dere auch deutsche 'Uniformstiicke bei den Juden erbeutet. Das 

¡ außerdem heute angesetzte Unternehmen im Fort Treugutta ist hega- 

y tiv verlaufen. Soweit unterirdische Ausgänge ermittelt werden 

| konnten, sind diese entweder besetzt oder gesprengt worden. Zur È 

| Bekämpfung eines Gebäudes mußte heute .in Geschütz herangezogen 

i 

| 


we DO 3 n ۹ 
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Eigene Ve st 
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inde der’ heuticen Gro ak i | 
105043, 3200 Uhr, roßa t ons: 2 e 00 Uhr, Feortsetzun» am 
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Der %- und Polizei 
۱ lzeiführ 
im Distrikt "Mese ef 


4 Bez. Stroop 
SAN ge rigadefiihrer 
eralm: ^ Or dePolizei ۰ 


F.d.R.: 


#-Sturmbannführer, 
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| Verlauf der Grofaktion am 1.5.43, Beginn 9.00 ۶ 


Ansetzung von 10 Durchkämmungsstoßtrupps, außerdem Ansetzung eine: 

gr^Beren Kampfgruppe zur Durchkümmung eines Häuserblocks mit dem 

weiteren Auftrag, diesen Häuserblock durch Brand zu vernichten. 

i In diesen Häuserblock befand sich ebenfalls ein sogen. Rüstungs- 

|| betrieb, der, obwohl Zeit genug vorhanden, noch nicht ganz ge- 
räumt war, Er wurde in die Durchführung des Auftrages mit einbe- 

zogen. 


Bei den heute angesetzten Unternehmungen wurden insgesamt 1 026 
eegen erfeBt, davon 245 im Kempf bzw. bei Widerstand getötet. Auch 
| warden eine große Anzahl ausgesprochener Banditen und Rädelsfüh- 
J | rer gefangen.. In einem Falle gab ein bereits zum Abtransport be- 
۳ dl.‘ reitgestellter Jude 3 Schuß suf einen Polizeioberleutnant ab, die 
^ | | jedoch fehleinsen. Die heute erfsBten Juden wurden restlos nur mit 
| Gewalt aus kern ‘hervorgeholt. Irgendwelche freiwillige Meldune 
۱ gen aus den geöffneten Bunkern waren heute nicht zu verzeichnen, 

i. Eine größere Anzahl der erfaßten Juden wurde aus der Kanalisation 
i; herausgeholt. Die systematische Sprengung bzw. Verschüttung der 
| Kanslausgänge wurde fortgesetzt. 


3 | In einem Belle hatten de Pioniere eine stärkere geballte Ladung 
| angelegt und mußten zu einer Nachbaröffnung gelen, um dort ircend- 

i welche Verrichtungen vorzunehmen. Inzwischen war 1 Jude aus dem 

| Kanal hervorgestoßen, hatte die Zündung von der geballten Ladung 

entfernt und diese entwendet. Es gelang im weiteren Verfolg die- 

j ses Teilunternehmens, den Juden später mit der guballten Ladung 

, zu fassen. 
| 
‘Um die Bewegungen der Juden in der Nacht festzustellen, habe ich 
| heute erstmalige 5 Spähtrupps in Stärke von je 1/9 für die Dauer 
iod in unregelmäßigen Abständen angesetzt, 

un, مشیالاہوار‎ 

| Allgemein ist festzustellen, daß die Auffinduns der sich noch in 
' sogen, Bunkern, Höhlen und im Kanalnetz befindenden Juden äußerste 
۱ Aufmerksamkeit und Anstrengung seitens der eingesetzten Manner be- 
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darf, Es ist zu erwarten, def nunmehr die Reste der ehemalicen In- 
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sassen des Ghettos erfaßt werden. Die Gesantzshl der bisher 
erfaßten Juden hat sich auf 38 385 erhöht, Nicht einbegriffen 
sind die verbrannten und in den Bunkern umgekomsenen Juden, 


. Ein Sto8trupp stellte fest, das in einem Hauptkenal unter dem 


Ghetto eine nicht festzustellsnde Anzahl von Leichen schwammen, 


Außerhalb des Ghettos in der näheren Umgebung der Stadt ۵ 
wurden durch Gendarmerie seit Beginn der Großaktion 150 Juden 


erschossen, die nachweislich aus Warschau ceflichtet waren. 


Erbeutet wurden wiederum Pistolen und Sprengstoff., 
Eigene Kräftes | 


Einsatzkräftes Deutsche Polizei 4/402 





| Weffen-^ 2/550 
Pioniere (Wehrm.) 2/ 38 
TN | 1/ 6 
Sipo qoos Beck 2/ 1 

Absperrkrüftes  Vaffen-=% 300 
Deutsche Polizei Ava 

Trawniki 250, 


Eigene Verluste: 1 Angeh. d. Orpo = gestern verwundet = ist 
seinen Verletzungen erlegen. 


Ende der heutigen .Großaktions 22.00 Uhr, Fortsetzung am 2.5555, | 


١ 
Der #- und Polizeiführer | 
im Distrikt Warschau | | 


gez. SUroop 
A-Brigadefiihrer 


und Generalmajor der Polizei. | 


2.13 


4=Sturmbannführer, 
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| Absender: Der %- und Polizeiführer im Distrikt Warschau 
Y ge SON — È —  .9— — .سه — ہے ہے‎ ee m — — sem men e 
| Warschau, den De Mai 19456 
# i B 
| ۰ 8 I ab -3t/Gr- 16 o7 - Ted Nr. 597/43 
| Betrest Ghetto-Grofaktion 
۱ An den 
| اھ‎ - s » ٦ Pr 
« | Höheren Be und Polizeiführer Ost | 
' #=Obergruppenführer und General der Polizei 
| E + 3 E Oo P= 0.,V,i,A. 
۱ Krakuau 
| Y > m 7 1^ TT) 
, 49 | Verlauf der GroBaktion sm 3.5.43, Beginn 9.00 Uhr: 
NA. م‎ M VS 1 E Sz | i 4 | 
| vie Vurchrámmun des ehem, jüdischen Ghettos am heuticen ge, Del 
| der wiederum 19 Bunker ermittelt wurden, hatte folgendes Ergabe 
| niss 
Aus Bunkern erfaßt 1 392 Juden 
i erschossen ` Je m 
| aus ehem. Hüstungsbetrieben umgelager ru TV Lm 
Dadurch erhóht sich die Gesamtzahl de sher 
i erfaßten Juden auf 44 806. 
۱ ۳ : ١ 8 ١ ۹ ° 
' In den meisten Fällen leisteten die Juden mit der Jaffe in der 
d | Hand vor Verlassen des Bunkers Widerstand, Dadurch sind 2 Ausfül- 
' le durch Verwundung zu verzeichnen. Jie Juden und Banditen feuer- 
| ten teilweise mit beiden Händen aus P istolen. 


Da heute in mehreren Füllen festgestellt wurde, def Jüdinuen Fisto- 
len in ihren Schlüpfern verborgen hatten, wurden ab heute simt 

ii che Juden und Banditen aufgeforden t sich restlos zur Durchsu- 
i chung zu entkleiden, 


i Erbeutet wurden u.a. 1 deutsches Gewehr, Modell 98, 2 Pistolen UE 
¡und andere Kaliber, weiter selbstgef erti; ste Sandgranaten. Erst nach 
| Abbrennen von mehreren Nebelke Zen sind die Juden zum Verlassen ih- 
| rer 1 Junker zu bewegen. lach gestern und heute gemachten Aussagen 
‚ wurden im letzten Halbjahr 1942 die Juden lufestorà 
| kell T zu bauen, Unter der Tarnung, Luftschutzkell 


١١ wurde bereits damals mit dem Bau der jetzt von den 


۲ 1 | » ۲ è > 1 
! 1 و با‎ Lui VM نث فا یا اب‎ > 
r zu bauen, 
T $ e” ro re ١ 
U u ٩ n "I dd O! enen 


¡ Bunker begonnen, um diese bei einer Aktion en die Juden be- 

‚nutzen zu können. 

i Einige der im Ghetto angesetzten spahtrupps wurden in der letzten 
| Nacht beschossen, Ein Ausfäll durch Ver undung. Diese Spähtrupps 


| x 
| | mel ideten, daß bewaffnete Banditen in Gruppen 
۱ 


uurch das ehem, Ghetto 
marschierten, 


| Kräftes wie em Vortage. 
lo Eigene Verluste: 3 4-Männer verwundet, 


Dew. 


۱ 
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"Zei 
inde des heutigen Unternehmenss 21.00 Uhr, Fortsetzung 
am 4.5.43, um 9.00 Uhr, 
Verladen wurdens 3 019 Juden. 
: A 
Der %= und Polizeiführer 
im Distrikt Warschau 
2: Stroop 
V-Dpigsdeführer 
und Generalmajor der Polizei. 
F.d. Le? 


Bikes cai 7 کے ا‎ 
f=SturmbannfUuhrer. 
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Absender: Der %=- und Polizeiführer im Distrikt Warschau 
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Warschau, den 4.5.1943. 


۸ ۰ 4 I ab -St/Gr- 16 07 - Tgb.Nr. 603/43 geh, 
*tr.,8 Ghetto-Großaktion 





1 


/ ` 
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Höheren =- und Polizeiführer Ost 
*^-Obergruppenführer und General der Polizei 
Kruger-= 0.V.i.k. | 


y 


Verlauf der Großaktion am 4.5.43, Beginn 9,00 Uhr: 


Zur Aushebung von Bunkern wurde ein Stoßtrupp in Stärke von 1/60, 
der durch das Pionierkommando der Wehrmacht verstärkt wurde, an- 
gesetzt, Dieser Stoßtrupp brachte 550 Juden aus Bunkern und er- 
schoB 188 Juden im Kampf. Die Feststellung der Bunker macht immer 
größere Schwierigkeiten, Die Bunker sind oft nur durch Verrat 
anderer Juden aufzuspüren, Der Aufforderung, die Bunker freiwil- 
lig zu verlassen, wird fast in keinem Falle Folge geleistet, le- 
diglich die immer wieder zur Anwendung kommenden Nebelkerzen 
zwingen die Juden dazu, 


Zur Durchkämmung, Säuberung und Vernichtung zweier zroßer Häuser- 

blocks der ehem, Firmen Többens, Schulz u, Co u.a. wurden die 
cuptkráfte gegen 711.09 Uhr angesetzt, Nachdem diese Blocks volle 

kommen abgeriegelt waren, wurden zunächst die sich noch darin 


" 


befindenden Juden zur freiwilligen Meldung aufgefordert. Hier- 
durth wurden 456 Juden zur Verlagerung erfaßt, Erst nachdem die 
Häuserblocks dur&h Feuer der Vernichtung entgegengingen, kamen 
eine erhebliche Zahl von Juden durch das Feuer und den Rauch gee 
zwungen zum Vorschein, Immer wieder versuchen die Juden, selbst 
durch brennende Gebäude hindurchzuwechseln, Ungezählte Juden, 
die sich während der Feuersbrunst auf den Dächern zeigten, sind 
ih den Flammen umgekommen. Andere kamen erst im letzten Aug eni 
olick in den höchsten Stockwerken zum Vorschein und konnten sich 
nur durch Abspringen vor dem Verbrennungstod retten. Es wurden 
om heutigen Tage insgesamt 2 283 Juden erfaßt, davon 204 ere 
schossen, ungezählte Juden in Bunkern und durch Feuer vernich- 
1 Gesamtzahl der bisher erfaßten Juden erhöht sich auf 

44 ۰ 





lie aus Aussagen der Juden hervorgeht, ist heute ein Teil des 
Kopfes der sogen. "Partei" erfaßt worden. Ein Angehöriger der 
Führung der Bande wird morgen dazu verwandt, um weitere gesicher- 
te Bunker mit bewaffneten „Insassen auszuheben, Bei der Räumung 
der Rüstungsbetriebe konnte erneut festgestellt werden, daß statt 
des sogen, wertvollen Heeresgutes Lappalien, wie alte Möbel’ und 
sonstige requirierte Sachen abgefahren wurden. Es wurde sofort 


i | | 
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Die in der Nacht im ehem, jüdischen Nohnbezirk sich bewegenden 
Spähtrupps meldeten erneut von Bewegungen der Juden in den ab» 
rebrennten und zertrummerten Strafen und Héfen. Damit die Spah- 
trupps die Juden besser überraschen können, haben diese nachts 
ihr Schuhwerk mit Lappen und sonstigem Material umwickelt. Pel 
Zusammenstößen der Spahtrupps mit Juden wurden 30 Juden erschos- 
son e 


Erbeutet wurden heute 1 Karabiner, k Pistolen und Munition.Bei 
dem Brand explodierte eine größere lenge gelagerter Munition. 


Eigene Kraftes 


Einsatzkräftes Deutsche Polizei 4/101 
N ہے‎ 6 

Sipo 2/ 14 

Pioniere 2۸ 44 

Waffen=% 11/407 ae 
Xbsperrkraftet ۰ bei Ta GT, bei Nacht 
Deutsche Polizei 2/87 1/11 
Vaffen—% 25 1/400 
Trawniki : 200 
Poln., Polizei | 1/180 , 1/180. 


Eigene Verlustes keine. 
Ende des Unternehmens: 25,50 Uhr, Fortsetzung am 5.5.45, um 


10,00 Uhr. 
Der %- unà Polizeiführer 
im Distrikt Warschau 
gez. Stroop 
| 4=-Brigadeführer 
۱ und Generalmajor der Polizei. 


F.d.R.t ۰ - 


2 


%-Sturmbannfuhrer. 
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| Absender: Der %- und Polizeiführer im Distrikt Warschau 








| | Warschau, den 5.5.1943. 
EA assu dd 07 = Tgb.Nr. 607/43 geh. | 
ER. Ghetto-GroBaktion 


Àn den 


Höheren س۸۶‎ und Polizeiführer Ost 
#-Obergruppenführer und General der Polizei 
Krügerc-o.V. an 


Kraıkau 


ے ہے ہے سے — — — ——— | 


988+1 der GroBfaktion am 5.5.43, Beginn 10.00 Uhre 


Bei der heutigen Großaktion.hatte es zunächst den Anschein, als 
wenn die bebe Stoßtrupps weniger Erfolg haben würden, Am 
inde de s heutigen Unternehmens zeigte sich jedoch, daB auf Grund 
von Ve SS und durch den Spürsinn der Männer eine erhebliche Zahl 
weiterer Bunker festgestellt wurde. Von diesen Bunkern wurden 
4o zerstört, soweit möglich, wurden die sich in diesen Punkern 
befindenden Juden erfafit (insges. 1 070). Von den Durchkimmunss- 
stoBtrupps wurden etwa 126 Juden erschossen, Auch heute leisteten 
die Juden, bevor sie gefangen wurden, an verschiedenen Stellen 
iderst: nd. In mehreren Fällen wurden die Öffnungen (Iuken) zu 
den Bunkern von innen mit Gewalt zugehaltem bzw, verriegelt, so 
def nur mit einer starken Sprengung. eine Öffnung erzwungen und 
die Bunkerinsassen vernichtet werden konnten. سٹک‎ wurde en 
| heute Wi ffen und Munition erbeutetí darunter 1 Pistole 08. Aus 
einem noch bestehenden Betricbe (sogen. Ei a) warden 2 850 Jue 
i den zur Tube mes erfaBt. Diese Zehl w Schon in der bisher an= 
; gegebenen Gesamterfassung enthalten, so da sich die Gesamtzahl 
| um 1 070 auf 45 159 erhöht, 


a 


——.— torno - —P— = س سد‎ om 


-.. mg شه‎ 


sisene 4riftes wie am Vortage. 
4 + "ljene Verlustes 1 “=Mann ver undet, 1 Orpo verwundet, 
| Bisherige Gesamtven uste: 8 Tote, 55 Verwundete. ۱ 
7 ¡ onde der Aktion: 22.00 Uhr, Fortsetzung am 6.5.45, 9,50 Uhr. 
|| 
| y 1 ۱ bert 
Der "- und Polizeifiihrer 
t im Distrikt Warschau 
1 ZOZ o 2troop 
nm Dri adefuhrer 
und Generalma jor der Polizei. 
| 
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Die Gesamtzahl der bisher erfaßten Juden erhöht sich auf 47 068 


Aze? I ab -St/Gr- 16 07 = Trb.Nr. 614/43 reh. 
Betre! Ghetto-Großaktion 

An den 

Höheren %— und Folizeiführer Ost 


I 


f=Ubergruppenfuhrer und General der Polizei 
K : 2 Erm 613021 


Verlauf der Großaktion am 6.5.43, Beginn 9,30 Uhre 


ae wurden ans bi sondere سیت‎ Hauserbl 0cks Ääurchkäm it, die am 
4.5.43 durch Feuer ۷ rnichtet wurden, Ubwohl kaum zu erwarten 


var daß hier noch M lenschen lebend angetroffen würden, nrden 

2 ine anze Anzahl von Punk TN, in denen sich eine ;lühend 

itze ent ickelt هو موم‎ 9 stellte iu Le n Bunkern und 
aus in nde ren WS des Ghettos festgestellten wurden inszc- 
samt 1 553 Juden « erfaßt. Beim Widerstand und bei einen si ate 


J 

I wickelnden feu Lg Cnt wurden 350 u 

Teuergefecht schossen die Juden aus Pi nderen 

libern unc warfen mit polnischen Zierhsnógranaton, Hierbei 

de 1 H=-Unterscharführer verwundet, Insgesamt wurden 47 
zerstört, 


.... .. nm x 3 né à 
2 mane 7 ger au»eren Adsperrung fielen durch Verwundung 
scheinend komnen die aus dem Ghetto ausmebrochenen Jud 


Vuden ١ یا نك‎ 
۳ A ^ x y جو‎ d » ^ ۰ 5 a فك و‎ 7 "us. . A m U 
mic asen Ors UZ 2 d rück 4 ما‎ AE whet LO nauten Illu JO ۷۷ t odi ent Las U en 
he 1 zu " Tn A d at / i we ۱ Bi L ۱ ۰ 4 ed 1 > 
Vale di DOLIGI Ne UCC B LAC EL aus ubl ın Li U lichen AL Urade 


kurz vor der Ghett ‚omauer erfaßt, Er war wie folgt be offn t3 1 
Pistole 08, Reserv munition in 6 
granaten, ls ist bisior nicht eine 
sogen. "Pari Aleitu 27 
fOe, Die Spur der Banditen ist bekannt. Hoffentlich ^ | 
bei dem morgigen Unternehmen geling n, diese sogen, Parteilei- 
tung suszuheben. Um pes ich an das Ghetto herandrin ¿end D Juden 
una Banditen mit größe er Sicherheit abfaugen Zu können, sind 
cherungen der äußeren Absperrung weiter in den arischen Teil 
vorgeschebe n. Das ehem, Zwerg netto Pr sta wurde heute von Durch. 
1 


- H 
E ١ ١ ` ؛‎ na b 5 ٦ ٦ ^ -. TA 4. "T. 
kammu ing: stok srupps @ rchsucht, Bs selang die Erfassune von zurück- 
ebli: ۳ Di m» 3 ` ۱ w 
E: 0 ebenen Juden. ver Firma 005625 wurde sufregeben (8 S 


iW d crd D bis zum 10,5,45, mittess, zu räumen. Zur vorläufi- 
cen uns der Rohstoffe usw. wurde die osten ; Bibliothek ufer- 
halb d des Ghettos zur Verfügung gestellt. 


Die poln, Folizei bemüht sich, angespomt durch die ausgezahlten 
Geldbelohnungen, jeden sich im Stadtbild zeipencen Juden i 


Befehlsstelle anzuliefern, Es cehen anonyme Sriefe an den U 


آأ ۵۷ | 2 


H28 19-0116 














zeichnetèn ein, 


in denen auf das Vorhandensen von Juden 


im arischen Teil aufmerksam gemacht wird. Hin anonymer 
Brief befaBt sich mit einem Vergleich zwischen Katyn und 
der -GroBaktion im Ghetto. 


Eigene Kräftes 
Einsatzkräfte: 


Absperrkraftes 
Deutsche Polizei 
laffen-" 
l'rawniki 

poln. Polizei 


Ende der Aktions 


F.d.Rot 


#-Sturmbannfùhre 


Deutsche Polizei 4/4101 
TN 1/6 
Sipo 2/14 
Pioniere (WH) 3/72 
laffen-" 10/500 
bei Tag bei Nacht 
2/87 1/11 
2 1/300 
200 J 5 ۱ 
1/180 1/180. 
4 Orpo tot 4 
4 Orpo schwer verwundet 


4 "-Unterscherführer leichter verwundet, 


21,00 Uhr, Fortsetzung am 7.5.43, um 9,30 Uhr. 


Der %- und Polizeiführer 
im Distrikt Werschau 


e | m 
TOZ e Stroop 


€ 
MBrigadefiihrer 
und Generalmajor der Polizei. 
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| wurden heute 1 019 Juden lebend erfaßt, 255 erschossen. Die Gesamt- 
| zahl der bisher erfaBten Juden erhöht sich auf 48 e 

۱ 

: Heute wurde wiederum verschiedentlich auf bewaffneten Viderstana 


i gestoßen, wobei 1 #-Mann durch Verwunduns ausfiel. Erbat 


us 


` 1 E e. che ۳ - str Pa a = EN یس‎ 1 rs 1 4 4 T " T 
i + 4 istolen versch, Ni liber 5 Ud anniuionoposguanaoe, 


| Die Lage des Bunkers der sogen, engeren "Perteileitung” ist nun- 
' t op 


4 1 - 
] Ts ” سو‎ , jr ٦ " e ep y 4 ' > 5 ab > yag 
mehr bekannt, ûr soll morgen mit Gewalt geöffne dene 

۱ ۱ 

| Die Juden sagen aus, daB sie nachts an die frische Luft kommen, 
| da ein ununterbrochener Aufenthalt in ihren Bunkern für sie dure 

. die längere Dauer der Aktion. unerträglich wird. Durchschnittlich 

۱ “ay T 


| sen, Nach diesen Aussagen muß angenommen werden, daß immer noch 
۱ ۱۲ eine größere Zahl von Juden sich unterirdisch im Ghetto aufhält 
59 @B i Heute wurde ein Betongebäude, das durch Feuer nicht zu vernichten 
li war, gesprengt. Hierbei wurde festgestellt, daß das Sorengen von 
Häusern ungemein langwierig ist und eine Riesenmense an Munition 
| erfordert, Die einzige und beste Methode zur Vernichtung der Juden 
| ist daher immer noch die Anlegung von Bränden, 


è „ werden durch die Stoßtrupps in jeder Nac: t 30 - So Juden erschos- 
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m | vi 
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| Eigene Kräfte: wie am Vortage, 


| Sigene Verluste: 1 Angeh.d. Waffen—% verwundet, 
Ende der Aktion: 21.00 Uhr, Fortsetzung am 8.5.43, um 10,00 Uhr. 
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Der ہا‎ und Folizeiführer 
۱ im Distrikt Warschau 
gez. Stroop 
| febrigadefibhrer 
F.à.R.t und Generalmajor der Polizei 


۱۰ ۷ 


.. 


n 
_ — > Žž ——1——_ 
+ e . -. ——— oo > 


“Sturmbannführer e, 


II 

















-— 


| 
| 
| 








a ©0 ..- —P . mn: gr ہی‎ cu coro 


1 
| Absender:Dor Yæ und Poliz 


y 
KH 


km 


i 7 ۱ 
i T : + / - 7 : 
! “ns ` 2 - van =. | d -qi' 1 5 O, = d 0 49 ^ 
0 =. - 1 | و0‎ » ` 
I’ HA a. A ke )( > 1 0 d UL On 
SE 
Al 0 
I Se ۱ 
$ ¬ ~ " ` ۳ " 4 , «> i 
1 U HA " n ja» Una FOLLZ Po‘ tita + ۹ hd 7 
3 ` ١ » "FPEM. ۰ / 
mObergruppenfiibrer und General Foli 
p 4 ۳۳ ^ RIG ` i * 
| Aruger- 0. else 
: be 
| Krakuu 
i سوا‎ —c e M ےج‎ o ۔‎ — —> 
| v rlauf r Ak 4 
| a 53 5 à j LON 1 1 “2 © - , | e O ۶ 
m 2 " 4 
| M = ۹ 5 ۱ |" ما‎ | M 
۰ y , ۳ 1 ٩ ٩ 0 > va “= . y» D 
۱ C Ll | ‘ 1 O d We 559 ~~ Ld e ¥ Q1 à 
۴ 4 £ 
UCL ^ ١ لى‎ J ® VO L 1 n ۱ $ ] 
۲ e * -- 
1 f 1 | ١ ١ ١ 5 3 
وا‎ 5 è. وله‎ 
a em ١ ١ 5 
: Geh ` I AILL - - dio 
$ Die 7 , » 2 * 1 I 
i 3 e ; 7 
[| ١ ١ - ١ r ۹ 
۱ سا ما‎ 7 ١ } H 0] 
۱ 1 0 Zu O à 5 L U I ۲ ۱ d 
1 I a ۳ l Y^ P, ' ١ - 
i e 4 A ~ ^ è e i #۶ ٩ د‎ * de ف‎ 4 
, = ks ch 
i m rn t Zu wv T 1 C ١ , 5 7 111 ` m e 
i 
i T $ , ۰ 
~ ` ^ : ` e 03 
| Die im gestrigen FS semeldete Auffindn 
؛‎ 50502. engeren "Farteileit ° ‪02, 
<> T sed ١ 4 ١ 
| LOLU» dei A j elu ۰۹ Ll y 11 U I À d L] j 
, etwa 60 Banditen, die sc 
| 7 ١ "^ 7 ٦ ir ] ~ , . ١ ١ È; 
۶ 0 1 ii d m - j ad de i] A 
i HO mM d = ۹ 
| o" oci 0620 3 ۳ 
1 In 1 i ۱ 1 T ] 
۱ ^ a A b O ) L A ب‎ à 4 A 
Í " 1 1 , | LI O ١ i ٦ LI H 
li aLe ١ of > 
1 h1 } - ^ 
| ve 4 LA Zen 1 
i A / Y Sa 
2 l ۹ علب‎ de ^ 
j AA, Il 
1 
e „Lt Lex ١ J id 
| ۱ ۱ یز گا‎ - ۱ "Wi 
| ١ 1 ١ 
i x “N ` i , 
۱ menr APF . 
| LA Kaz I. Vf de de d 9 O e Mi ; 
i e = ئن‎ NT -- . - 
i hnen ZU] ١ LARU n ۱ e ] G 
* 1 ‘i - I o 5 
1 ١ e " : , , > 
| naten /idersvan | 
| 1 Tiai si BUESA Due 
p^ cy + u^ 9 f > 
^ Mil ۰ E whe t Au Ll hd J : . 5 che à n J & ۱ 
Ledene Fistolen Iron. 
Ke 
% * ۲ " ` 
H ۵, "1 # ١ - Il A 5 a sollen Ci | 0 > K e 
| un n3 Le ۳ .- 
| un A - A. ] OC و1‎ "E 9 1 1 
I ro d هم‎ $ 1 L ' ] y / 
n Es do , | L ر‎ IU Es Me ۹ 1 £ ۲ 
i ۱ 3 0 è : y Val 


le. Ba 1 ^ 
1 Ké Jm / لى‎ ١ 24 | Wf 2 0 Ji l 1 
L| F ١ y! i1 1 " L Ln vr 
È ١ - o ` ۰ 


, y 1 FN 4 e - ١ ١ TW ۳ 
١ LA 4 ١ LAM de AM ` ۱ LO 6 U} 49 / P 


- rg gem rëm ceo o ہے ہے‎ AI a n 


e ١ 
4 پا ماف‎ 
E 
a 
[J 
| Qe 


— D 
na —— A ecc A A — مس سے ہچ‎ - — — a uo. . P co oo .-_.-_ ےہ ےہ‎ o — o o <> 





D 
( 
e 
4 -—9 
. ۰ 
" 
) 
8 , 
^ 
سے‎ 
a 
` 
— 
à wa 
e -_- 
- ^ 
— 
— 
1 
, 
, 
ا‎ 
— 
~ ۲ 
t A. 
m — 
۶ 
— 


DUAL 


H2819-0119 








ten Gebàude wurden heute angezündet und dabei festgestellt, 5 
daB sich immer noch vereinzelte.Juden irgendwie im Mauer- 
werk oder in den Treppenhäusern versteckt halten. 


Eigene Kräfte: 


Einsatzkräfte و‎ Deutsche Polizei 4/4101 
TN 1/6 
Sipo 2/14 
Pioniere (WH) 3/69 
Vaffen=% 1 3/52 
Absperrkrüfte: bei Tag bei Nacht 
Deutsche Polizei 1/87 4/56 
Waffen-% - 1/300 
Trawniki 160 = | (2 
poln. Polizei 1/160 1/160 


Eigene Verlustet 2 Waffen-4 tot 
۱ ۱ 2 Waffen-% verwundet 
۱ 1 Pionieg verwundet, 


Ein am 7.5.43 verwundeter Ang ‚ehöriger der Orpo ist heute 
seinen Verletzungen erlegen, 
Erbeutet wurden etwa 15 - 20 Fistolen versch, Kalibers, größe- 
re Bestände an Pistolen und Gewehrmunition, außerdem eine 
Anzahl von in den ehem. 0:20 ben selbstgefertigten 
Handgranaten. 


inde der Aktion: 21,50 Uhr, Fortsetzung am 9,5.43, um 10.00 


Uhr. 

Der f= und Polizeiführer 

im Distrikt Warschau 
gez. Stroop q 
T-^rigsadeführer 

und Generalmajor dePolizei. OS 
F.de. Reg 
f#eSturmbannfiihrer. 
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Narschau, den 9.5.1943. 
E 
ro 1 m. 1 (s. E ne ^ وت‎ ] 
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e - نے ے — ہے‎ 
) € X A, 3 سے‎ en let ف‎ 1 
j ^ $ 1 d y Liss i J li + LON 
den 


“onseren î= und Polizeifihrer Ost 
"-UVbergruppenfuührer und General der Polizei 


Verlauf der Großaktion om 9.5.43, Beginn 10,00 Uhre 

Jie heuse durchgeführte Großaktion. hatte folgendes Ergebniss 
Vonden angesetzten Durchkämmungsstoßtrupps wurden 42 Bunker er- 
mittelt. Aus diesen Bunkern wurden 1 037 Juden und Banditen le- 
oend hervorgebracht. Im Kampf wurden erschossen 319 Banditen und 
Juden, außerdem ungezählte ‘ie derun be ii den Sprengungen der Bun- 
ker vornichtet, Der um den früheren etrieb "Transavia" liegende 
lauserblock wurde durch Pouce. vashiohteh und auf diese Weise 

rotz aller Durchkämmungen wiederum Juden gefangen. 


‚rbeutet wurden wiederum Pistolen und Handgranaten, 


Winsatzkriftet Deutsche Polizei 4/105 / 

a Sipo 2/ 12 |‏ یر لوم 
Pioniere (WH). 3/ 67 0‏ 
Naffen-% 13/547‏ 

Absperrkrifte: bei Tag bei Nacht 

Deutsche Polizei 1/87 1/33 ( 


Waffen-W - 4 / 500 
Travniki 160 


poln, Polizei 4/160 4/460. 
irene Verluste: keine, | 
Die Gesamtzahl der bisher erfaßten Juden erhöht sich auf 51 515, 


Außerhalb des ehem, jüdischen Ghettos wurden 254 Juden und Banditen 
erschossen. 


Ende der Aktions 21.00 Uhr, Fortsetzung am 10.5.45, 10.00 Uhr. 












Der %- und Polizeiführer 
im Distrikt Warschau 


5 Ele Stroop 
F.d.R.t ' ۱ ۱ =-Örigadeführer 
"eat und. Generalmajor der Polizei, 
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1 K d D ۱ : 4 
"Warschau, den 10.5.1943, | 


in in 
Gesamtzahl der bisher erfaßten Juden 


agen wurden 


ام 


LA ka 


Höheren %- und Polizeiführer Ost 
#-Obergruppenfiihrer und General der Polizei 


> 


Bespr engten 


wider Erwarten eine 


erhöht sich 


Großaktion sm 10.5.43, Beginn 10.00 Uhr: 


wiederum das Gebiet des ehen. 
setzte DurchsuchunssstoBtrupps duro chgekümnt. 


jude 


Nohn- 


rhebliche 1 


îunkern vernichtet. 
auf 52 685, 


Anzahl Juden aus den Bunkern hervorgeholt. Der von den Juden ge- 
erba: Tiderstend 1 -— heute ungeschwicht. Im Gegensatz zu den 
» Vortagen haben sich scheinend: die noch vorhandenen und nicht 1 
vermichteten Ang@ib3igen der jüd, Hauptkampfsruppe in die ihnen 3 
höchst erreichbaren Ruinen zurückgezozen, um von dort feuernd 1 
den eingesetzten Kommandos Verluste beizubringen. E 
Es wurden heute insgesamt lebend 1 183 Juden erfaßt, Erschos- d 
sen wurden 187 Banditen und Juden, Wiederum nicht feststellbare 4 


| Heute um 9.00 Uhr fuhr ein Lkw. an einem Siel der Kanalisation 

i in der sogen, Prosta vor. Ein Insasse dieses Lkw. brachte 2 Hend- 
| granaten zur Sntzündung, die das Zeichen fiir die sich im Kanal. 

: bereithaltenden Banditen war, um aus dem Siel hervorzuklettern, 
Die Banditen und Juden -- befinden sich darunter auch immer 

| wieder poln., Banditen, die mit far: 2288, Handfeuerwaffen und 


| inem 1% iG. bewaffnet waren ‘= be estie ren den Lkw, und fuhren in 

| unbekanuter Richtung davon. Der letzte Mann dieser Bande, der Wa- 
che im Kana] tte und n Lut han, don Deckel der Kanalöffnung 
|, zu schließen, rde fangen, Von diesem stammen die vorstehend 

| machten Angaben, £r erklärt def der Bronte Teil der Bande, 
1 le in einzelne Aamfgruppen aufgeteilt و‎ entweder im Kamp? 

| erschossen. oder sic s 0 1 on der Aus | slosigkeit des Kamp- 

f tötet Ue DI 1€ Gate Fehndung n ach dem Den ist bisher 

| L lislos v rl e 

| 

D ;anditen sagten weiter s, daß die Pro: و‎ nachdem der Bo- 

1 im enem., Ghetto zu heiß wurde, r Zufluchtsort fiir lie noch 
| rorh nen Juden ist. Ic! be mic us diesem Grunde entschlos- 

Le ler Frosta vie mit mc vo zu verfähren und dieses 
[ : tuo zu vernichten, 

| 
1 rien 2011 11 feu i Li 1 Munit ion, Der 

501 1 S i T ١ rhelb de 

i ۱ 
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der Anfertigung von 10 - 


ir Munition beschäftigt 


—Manner verwundet. 
rernehmens mit der Wehrmacht ist die 
verstarkt jorden. Desgl. wurde auch 
nition zur Verfügung gestellt. 


Th LA m Kr eg CR? ہم‎ be PL A > 
Uhr, Fortsetzung am 11.5.1943, 9,30 


re 1 0 
1 an "7 y 4 1 me 


١ rer 
Ge ralmajor der Folizei, 
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Absender: Der %- und Polizeiführer im Distrikt Jar ‚hau 
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Warschau, den 41.5.1943 


i 9 و‎ ~ ! ) ef em 2 ۱ 
| 1 I ab -St/Gre 16 07 - Tgb.Nr, 629/45 geh. 
Betr.: Ghetto-Großaktion 
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۱ 
| 
| An qaen 
| 
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va ۹‏ - ۹ تپ عق 
Höheren #- und Polizeiführer Ust‏ 
d-Obergruppenftührer und General der Polizei |‏ 


Krügerc-o.V.i.ÀA. 


۲ pa Ka 8 


Verlauf der Großaktion am 11.5.43, Beginn 9,30 Uhr: 


Die in der letzten Nacht angesetzten Spahtrupps meldeten erneut, 
daß sich noch Juden in einigen Bunkern befinden mussel ۱ 

in den zertrümm rten Straßen beobachtet rirden, Es uraen von 
den Spühtrupps 12 Juden erschossen. Auf Grund dieser Meldung wur- 


| 
| 
۱ 
۱ 
| 
| 
| 
1 
١ 
۱ 
4 r3 a ndo 28 7 ١ ke ۹ di s ١ : 
i folg; def 10866 7+“ 47 Bunker festgestellt ausgehoben und zer 
| 
١ 


a) den heute erneut Durchkämmung: ‚stoßtrupps angesetzt mit dem D 
> ا و‎ RI 
| stört wurden, Auch heute wurden Juden, die sich in don Kauerresteny 
in denen die Dicher nicht ganz zerstört waren, festgesetzt hatten, 
LP. P Ti ace l tahlunt i > ۱ 1 ١ 4, MS : T, 
eri t ` 3T e dl de GS O neuen OI LUPI inkel و‎ ucnen ü L cC D mul J en una uU ud en 
٣ جس‎ 1» 1 ry t A c Y T A M - م سا‎ mm 1 14 a Le باد‎ Y^ $ 45 سے‎ 
^ auf, weil ihnen inzwischen der Aufenthalt in den Bunkern un rtrag- 
1 ۳ 4 i a a ^m de 1 Ir ^ + e عدم ے‎ E - d e EH A Ar y3 1 ١ 
lich *ird. Es wurde ein Bunker festgestellt, der etwa 12 Zimmer oe- 
sak nd mit Ka alisati Vi a (a Y 95 دص ہے ک مہم ہے 3, وه‎ cht م‎ ۳ ۲ Pin Manne 
Ge ۹ una DL LL Nana 158710nD; ۱۰ 6 2 © ^9 ass 1NT1 O! cuagen LUI MAIL jer 
Y^ Lex JID "e nan ah ہے ید‎ DE, ht. A “Ma : i +. 
۱ und Frauen getrennt eingerichtet war. Größere Mengen an Lebens- 


1 ` mittel nrden erfaßt bzw. sichergestellt, damit die Möglichkeit, 
| sich! zu reprovientieren, immer geringer wird. 

| Erfaßt wurden insgesamt 931 Juden und Banäiten, Erschossen ‚ur- 

! den 53 Banditen, In gesprengten Bunkern und bei der Vernichtung 

eines kleinen Häuserblocks durch Feuer kamen weitere uns Leben. 

|! Die Gesamtzahl der bisher . 02 Juden erhöht sich auf 53 667. 

l'Erveutet wurden mehrere Pistolen, Handgranaten und Munition. 


(| Eine nochmalige svstematische Durchführung der Vernebelung cer 
| Kanalisation konnte nicht erfolgen, da es an Nebelkerzen fehlt, 
i OPK, hat sich bereit erklärt, erneut Nebelkerzen zu besorgen. 





Eigene Sraftes | 
Einsatzkräfte Deutsche Polizei 6/126 
TN 1/6 
Sipo 2/14 
۱ | Pioniere (WH) 4/76 
: | VEC daffen=4 12/508 
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۲ | NA we bawe 
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۵۳ 
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۱ ۱ ٣-404 
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Abaperrkriftel bei Tag bai Nacht 
Deutsche Polizei 4/412 1/86 4 
Naften- - 4/300 
Tramiki 160 = 
Poln. Polizei 1/160 1/160 
Eigene Verluste: 7 ^-Mann verwundet. 
Gesamtverlustes 71 Verwundete, 12 Tote. — 
Ende der Aktion des heutigen Unternebmens: 21,45 Uhr, Fort- 
setzung Om 1209045, um 9,50 Uhr. 
/ Der %= und Polizeiführer a 


im Distrikt Warschau 
zez. Stroop 


4-Brigadeführer 
und Generalmajor d. Polizei. 


۳ Red 


4-Sthrmbannführer. 
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Höheren 4- und 7.0146 ir Ost 

, ~ و‎ 1 e 3 d .. y > ^"! Le 
A=Übergsruppenführer und General der Polizei 
ry T A E - T o A PR لا‎ ٠ 


Verlauf der GroBaktion am 12.5.45, Beginns 9,30 Uhr. 


Die Suche der angesetzten Durchkämmunssstdßtrupps nach weiteren 
Bunkern, in denen sich Juden verbor; n halten, hatte den Erfolg, 
daß 30 Bunker gefunden wurden. Hieraus wurden 663 Juden hervor- 
seholt und 1 25 Juden erscho sen. Die Gésamt zehl der erfaften Juden 


orhóht sich auf 54 463, 


Weiter wurde heute das Zwergghetto verstärkt abgeriegelt und 
durch Feuer vernichtet. Es sind wahrscheinlich eine größere Zahl 
von Juden in e Pennen umgekommen. Da das Feuer vor Bintritt 
der Dunkelheit noch nicht niedergebranot war, konnten genaue 
Feststellungen in dieser Hinsicht nicht getroff UNT RA Lin Be- 
tonhaus in der Frosta, aus dem Juden hervorgeholt wurde wurde, 
um es für spätere Benutzung als Stützpunkt von Banditen u brauch- 
bar zu machen, ‘durch Sprengung stark in Mitleidenschaft Bezogen. 
Es ist bemerkenswert, daß die Polen ohne Ankiindigung sofort ent- 
Sprechende Maßnahmen vor ‚der Sprengung zur Sicherung ihrer Fen- 
sterscheiben usw, getroffen haben, 

Die nunméhr von hier abgehenden Jutientransporte werden erstmalig 
heute nach T. IT geleitet. 
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Einsatzkräfte Deutsche Polizei 5/126 
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Pioniere (WE) 4/74 : 

Weffen=% 42/ 208 


PERSA RITA re bei Ter bei Nacht 


Deutsche Polizei 1/112 1/86 
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Wegen der Beendigung der Aktion werde ich mich nach Ver- 
lauf des morgigen Tages entscheiden, 


Heute nachmittag wohnte %-Gruppenfiihrer und Generalleutnant 
der Waffen v. He r f f dem angesetzten Unternehmen bei. 


Eigene Kräftes Das 
Binsstzkriftes Deutsche Polizei  ' 4/184 
TN 1/6 
Sicherheitspolizei 2/16 
Pioniere (WH) 4/73 
Waffen=% 12/510 
Absperrkriftes bei Tag bei Nacht 
Deuteche Polizei 2/138 1/87 


Waffen=% 


- 1/200 
Trawniki 270 - | ff^, 
poln., Polizei 4/460 1/160 


Ligene Verlustet 5 Verwundete, davon 4 Waffen=%, 1 Oränunf.- 
polizei. 


T. سمه‎ , 5 Jo 2 d s ° ry T n ۲ ۲ E 7a ` 3 ` ۱ ' y e / 
nsces. wurden heute 398 Juden erfaßt, außerdem im Laf 154 1 
po 1 1 d > 5 ۳ ` " 1 e ef 4 ۲ ` . ۹ ` " s ۳ mí $ ۳ 4, , D, ١ 
Juden und Banditen erschossen, Die Gesamtzahl 3 wi 


‚Jude ı erhöht sich dadurch auf 55 751% 


T ' $ e j ne Ge, Zä ۱ EN ٠ 
Beute: Gewehre, Pistolen und Munition. AuSerdem cine -nzail 
Branäflaschen (Molotow-Cocktsils). 
۳۹ ١ : Lodi di ^ ~ TL. mn + عم مك وم‎ e ac e p , ١ 3 ق‎ a 
Ende der Aktions 21,15 Uhr. Fortsetzun m ‘1290204259 Yo De 

se 1° hm O] 1 

11 Dj ~ 
۰ 1 
i A 1 1 ] ١ . 


I-3t65urnb 





۵ ( 




















ILL 


H2819-0131 











و | - 


co — بساحم‎ Oe O O e ا‎ nd 


سو — «ee no, a‏ .— سے 


ہ ہے مي > د - 


b 


Abschrift Ter nischre i vd en 


‘è +=. یس‎ ER 





— u < — sn 


Absender: Der %= und Polizeifihrer im Distrikt Werschm ` 








Warschau, den 15. Mei 9943, 
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An den 


Höheren h= und Polizeiführer Ost 
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Krüger = 0۷ ai å. 





Verlauf der Großaktion am 15.5.45, Begina 9.00 Uhr: 
٠ 1 | 
Die in der letzten Nacht das Ghetto durchs کل‎ rn > Spähtrupps 
haben gemeldet, daß nur ganz vereinzelt Juden angetroffen wurden. 
Es konnten im Gegensatz zu den vergangenen ول ہپ کا‎ Bur 6 oder 7 
Juden erschossen werden. Die heute angesetzten Durehsuchungsstoß- 
trupps hatten ebenfalls nur einen kleinen Erfolge is wurden 29 
neue Bunker ermittelt, die aber teilweise schon keine Ins essen 
mehr hatten. Insgesamt wurden heute 87 Juden verfaßt und außerdem 
im Kampf 67 Banditen und Juden erschossen, Bei einem in der Mit- 
tagszeit sich entwickelnden Feuergefecht, bei dem die Banditen.wie- 
derum mit Molotow=Uockte 118, Pistolen und selb tgefertigten Nand- 
granaten sich zur Wehr setzten, wurde nach der Vernichtune der Ban- 
in Angehöriger der Orämungspolizei durch Durchschuß der rec 
ten Hüfte verwundet, 


Durc ein pondcecrkommando urde der letzte noch vorhandene unver- 
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